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Bestei »« , « ,
auf das „Tageblatt ", welcher mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen all « Kaiser !. Postämter zum
Preis von Wk . 2,LS ohne Zustel -
lungSgebühr , sowie die Expedition
, u Ml . 2,25 ftei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion u. Expedition : Kronprinz enstraße ttr. 1.

Anzeige «
nehmen auswärts all « Annoncen «
Büreaui , in Wilhelmshaven die
Gxpeditton entgegen , und wird di«
S gespaltene TorpuSzeil « oder deren
Rau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

zns . rat , für d„ i-nsend« Kummer « erden bt» spStchm, Mittag, 1 Uhr « tgyMMom » « ; größte » « d« vorher Een .

ButMattans -Nrga« für stmmtlichr Laiserl . , Wnigl. «. MdI. Aetztrde», sowie für die Semeisde« NenftadtgSden« «. DM .
80. Freitag , den 4 . April 1890. 16. Jahrgang.
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Denrsches Reich .
Berlin , 2 . April . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der

Kaiser verblieb während der heutigen Morgenstunden zur Erle¬
digung von Regierungsangelegenheiten zunächst in seinem Arbeits¬
zimmer . Demnächst unternahm der Kaiser gemeinsam mit der
Kaiserin eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten . Nach dem
königlichen Schlosse zurückgekehrt , arbeitete der Kaiser von 101/2
Uhr ab mit dem Chef des Civilkabinets , Dr . v . Lucanus , und
konferirte dann mit dem Staatsminister v . Goßler . Nachmittags
1 Uhr empfing der Kaiser den Direktor der Militär -Turnanstalt ,
Oberst von Dresky .

— Die Kaiserin unternahm am gestrigen Nachmittag eine
Spazierfahrt und stattete nach der Rückkehr von derselben mit
den drei ältesten kaiserlichen Prinzen der Kaiserin Friedrich einen
Besuch ab .

— Die Kaiserin Friedrich hatte am gestrigen Nachmittage
mit den Prinzessinnen -Töchtern von 2 /̂z Uhr ab eine längere
Spazierfahrt nach dem Thiergarten gemacht . Die Allerhöchsten
Herrschaften werden niorgen Vormittag , wie alljährlich am Grün¬
donnerstag , so auch dieses Mal wieder zur Abendmahlsfeier in
der Capelle des königlichen Palais versammelt sein . Dem Ver¬
nehmen nach wird Ober -Hof - und Domprediger Dr . Kögel die
heilige Handlung vornehmen .

— Die Kaiserin von Oesterreich gedenkt , da ihre Massagekur
einen sehr günstigen Verlauf nimmt , Wiesbaden schon Ende April
zu verlassen . Die hohe Frau wird sich wahrscheinlich zunächst
nach Baden -Baden und dann nach Gastein begeben .

— Die von der nationalliberalen Fraktion des Abgeordne¬
tenhauses dem Fürsten Bismarck zu seinem Geburtstag überreichte
Adresse hat folgenden Wortlaut : „ Durchlauchtigster Fürst ! Seit
langer Zeit hat das deutsche Volk und mit ihm die nationalliberale
Fraktion des Abgeordnetenhauses die Wiederkehr des Tages , der
dein Vaterlande seinen großen Staatsmann gab , als einen Tag
stolzer Freude gefeiert . Heute vermischen sich die Segenswünsche ,

- mit denen wir Eure Durchlaucht an Ihrem fünfundsiebzigsten
Geburtstage begrüßen , mit dem schmerzlichen Gefühl , daß das
deutsche Reich und der preußische Staat in Zukunft des sicheren
Führers entbehren soll , der der Nation seit mehr als einem
Vierteljahrhundert zielbewußt die Bahnen vorgezeichnet , auf denen
sich ihr heißes Sehnen nach Einheit und der gebührenden Macht¬
stellung und inneren Entwickelung erfüllte . Die Einigung Deutsch¬
lands unter Preußens Führung , die Wiederaufrichtung des deut¬
schen Reiches nach ohnmächtiger Zersplitterung , die Festigung
desselben durch die Organisation der Wehrkraft und der Finanzen
und der innere Ausbau durch einheitliche Gestaltung des Rechtes
und wichtiger Verwaltnngszweige , ein zwanzigjähriger , durch un¬
vergleichliche Staatskunst aufrecht erhaltener Friede , der den Wohl¬
stand des deutschen Volkes erhöhte , und der Zusammenschluß der
drei mächtigen Reiche Mitteleuropas zu weiterer Friedenswahrung ,
der Erwerb von Kolonien , welche dem deutschen Handel und Ge¬
werbesteiß neue Absatzgebiete eröffnen werden , die soziale Reform
zur Linderung der Noth der arbeitenden Klassen — das sind
Hauptmarksteine des gewaltigen Theiles Geschichte , welchen das
deutsche Volk unter der Führung seines ersten großen Kaisers
aus den durch Eure Durchlaucht erkannten und eröffneten Wegen
durchschritten hat . Unauslöschlicher Dank für Alles , was Sie in
tiefer Vaterlandsliebe und unter Einsetzung Ihrer ganzen Persön¬
lichkeit dem deutschen Volke gegeben , wird Eurer Durchlaucht aus
allen Theilen des deutschen Reiches wie von den Deutschen des
Auslandes entgegengetrngen . Wenn auch wir , die in tiefer Ver¬
ehrung Unterzeichneten Mitglieder der nationalliberalen Fraktion

Abgeordnetenhauses , diesem Danke Ausdruck geben , so wollen
Eure Durchlaucht denselben entgegennehmen als ein Zeichen , wie
sehr wir uns mit den Bestrebungen Ihrer nationalen Politik ver¬
wachsen fühlen . Die nationalliberale Fraktion des Hauses dxr
Abgeordneten .

Gegen Ende April wird in Berlin wegen der bei lPr
^ ' er Hwenverwaltung vorgekommenen Unregelmäßigkeiten ge-
rtchtlich verhandelt . Der Hauptangeklagte , ein höherer Beamter ,ist krankheitshalber längst aus der Untersuchungshaft entlassenund in seiner Familie Gestorben . Dadurch handelt es sich - jetzt in
der Haupsache nicht so sehr nm Ahndung der Annahme , als um
Bestrafung , wegen Anbietung , mch- Gewährevs 1vgn Vortheilen oder
Geschenken . Lieferanten aus verschiedenen Städten werden sich
dteserhalb zu verantworten haben .
. Est mit einem Jahresgehatt von 20 000 Mark in

u sche v. lenste getreten und hat jeden Gedanken aufgegeben , nach
Europa zuruckzukehren . Emin wird Mitte April von Bagamoyo

Begleitung einiger deutscher Offiziere und 200 sudanesischera en mit einer großen Karawane nach dem Innern aufbrechen .-- c engagirten Träger erzählen , daß ihnen besonders hohe Löhne
zugesagt seien , wenn sie so schnell als möglich den Victoria
SÄMza erreichen .
« . „ Tfl schwerer Verlust hat die Familie des früheren- chstagsabgeordneten Dr . Georg von Bunsen betroffen . In

derselbe sich aus Gesundheitsrücksichten aufhielt , traf
. ^ graphische Trauer !tzM,aK Ms MhpH - vM - 2̂9 .

Marz , daß an diesem Tage ssi^ Svhn , der - .KapiM ^ LisntsWnter
kaiserlichen Marine Carl von Bunsen , am Fieber gestorbpnw Kapitän -Lieutenant von Bunsen war einer der tüchtigsten
Zukunftsvollsten Offiziere unserer . Markre , der das Vertrauen

Kaisers und des Prinzen Heinrich in besonderer Weise genoß .
^ „Köln . Z ." meldet aus Mombassa vom 1 - April :

>n
rr

^ , welcher Ende Dezember mit einer Abtheilung der Wiß -
annschen Schutztruppe von Pangani zum Kilmandscharo aufge¬

brochen war , sendet eine Botschaft , daß Dr . Peters und Thiede¬
mann , nebst vierzig Trägern , wohlbehalten eingetroffen sind . Thie -
demaun ist in einem Gefecht in der Nähe von Karirondo nur
leicht verwundet worden .

Friedrichsruh , 1 . April . An dem heutigen Fackelzug
( also dem zweiten , der erste war die Nacht zuvor ) nahmen 1300
Eisenbahnbeamte Hamburgs , Altonas und der Umgegend theil .
71/z Uhr trafen die beiden festlich geschmückten Extrazüge ein ,
31/4 Uhr war die Aufstellung des Festzuges beendet . Unter den
Klängen der Altsnaer Regimentskapelle marschirte der Zug durch
die Hauptpforte in den Park und nahm hinter dem Landhause ,
gegenüber dem Balkon , Aufstellung . Die Musik intonirte den
Choral „ Lobet den Herrn " . Da der Balkon von den Tausenden
von Fackeln in Dampf gehüllt war , kam der Fürst heraus und
ging zu Fuß den ganzen Zug entlang und nahm Aufstellung vor
dem Komitee ; dann trat lautlose Stille ein . Präsident Krahn
hielt mit lauter Stimme eine Ansprache und versicherte den Fürsten
der Dankbarkeit der Beamten für alles , was er auf dem Gebiete
des Eisenbahnwesens geleistet habe . Redner schloß mit einem Hoch
auf den Fürsten . Brausende Hochs und tausendstimmiger Gesang
des Liedes : „ Deutschland , Deutschland über alles ! " Sodann trat
lautlose Stille ein . Der Fürst dankte in einer längeren Rede .
Die Bücher wiesen bis 6 Uhr Abends über 4000 Unterschriften
hergereister Gratulanten aus . Der Kaiser schenkte sei» lebens¬
großes Bild und eine Pfeife . Nachmittags empfing der Fürst eine
aus 3 Personen bestehende Deputation der Göttinger Studenten¬
schaft „ Brunsviga "

, welche li/z Stunden bei ihm verweilte .
Lübeck , 1 . April . Eine hiesige Rhedereifirma hat es

übernommen , 200 schwedische Arbeiter für die Holzgeschäfte hier¬
herzuschaffen . Man weiß einstweilen nicht , wo man sie hier
unterbringen soll , weil man fürchtet , daß , wenn sie sich in der
Stadt zerstreuen , die sinkenden Arbeiter sie beeinflussen werden .
Man möchte sie gern in Blocks unterbringen . Die Sinkenden
erhalten 10 Mk . pro Woche . Das Geld kommt von auswärts
man weiß nicht woher .

Dortmund , 2 . April . Heute wird ein merkliches Nach¬
lassen des Strikes konstatirt . Der „Rh . Wests . Z ." zufolge sind
auf der Zeche „Hibernia " 100 Mann mehr angefahren als
gestern . Aus „Shamrock " arbeitet Alles . Auf den Zechen „Gra '

Bismarck "
, „ Consoltdation "

, „Bruchstraße " bei Herne , „Hamburg .
"

bei Witten sind eine größere Anzahl Arbeiter angefahren . Auf
Schacht „Recklinghausen "

, der Harpeuer Gesellschaft gehörend , ar¬
beitet heute Alles .

Halle , 30 . März . Dem leider so schnell verschiedenen
Professor der Chirurgie R . v . Volkmann soll in oder vor der
von ihm geleiteten Klinik ein Denkmal aus Marmor oder Erz
errichtet werden . Ein Ausschuß erläßt jetzt einen Aufruf zur
Beisteuerung von Beiträgen . -— Am 7 . und 8 . Mai findet hier
eine Konferenz zur Hebung der Sittlichkeit statt .

Kassel , 30 . März . Die gefürchtete „ Nona " scheint sich
auch hier festsetzen zu wollen . Soeben wird ein Fall dieser Schlaf¬
suchtkrankheit aus Schlüchtern gemeldet , und zwar schläft die be¬
treffende Frau schon zwei bis drei Tage ohne Unterbrechung tief
und schwer . Auch in Thüringen sind bereits vereinzelte „ Nona » -
Fälle , so bei Neustadt a . Orla , festgestellt worden .

München , 2 . April . Anläßlich des Ausstandes der Zim¬
mergesellen , sowie der Erhöhung der Bierpreise fanden mehrfache
Demonstrationen statt .

München , 2 . April . Der Prinzregent hat dem Fürsten
Bismarck ein Glückwunschtelegramm zu dessen Geburtstag über¬
sandt . — Ter Centralverband alter Korpsstudenten sandte eine
Adresse nach Friedrichsruhe .

Ausland .
Paris , 2 . April . In Besanyon gab es gestern neue blutige

Konflikte zwischen italienischen und französischen Arbeitern . Bürger¬
meister und Generalprokurator ergriffen strenge - Maßregeln gegen
die Verbreitung der Krawalle .

Rom 1 . April . Der Ministerpräsident Crispi und andere

polnische Persönlichkeiten haben heute anläßlich des Geburtstages
des Fürsten Bismarck Glückwunschtelegramme nach Friedrichsruhe
gesandt .

Temesvar , 1 . April . In dem Lottofälschungsprozeß wurde

Melchior Farkas und die Lottobeamten Szobovics und Piispöky
zu achtjähriger Zuchthausstrafe , die Frau Telkesy zu zweijährigem
Kerker und der Lottokollekteur Herrgatt zu dreijährigem Geföng -

niß verurtheilt .
Helsingsors , 1 . April . Die Schifffahrt ist heute durch

einen Lübecker Dampfer eröffnet worden , welcher das schwache Eis
im Hafen formte . Die See ist eisfrei .

Petersburg , 2 - April . Der „ A . R . C . " zufolge - ist in

Petersburg eine neue russische Felddienstordnung , welche in nur
50 Exemplaren gedruckt ist und sehr geheim gehalten wird , erlassen
worden . Dieselbe ist die Frucht einer in aller Stille abgehaltenen
Kommission , zu der die hervorragendsten Militärs zugezogen waren .
Man verspricht sich in den maßgebenden Kreisen von diesen neuen
Bestimmungen sehr viel . ,

Konstantinopel , 2 . April . Die „ Agence de Konstanti¬
nopel " ist ermächtigt , die in Athen verbreiteten Gerüchte , wonach
türkische Schiffe in den kretensischen Gewässern kreuzen , für voll -
"
tändig unbegründet zu bezeichnen ._

Marine .

Wilhelmshaven , 1 - April . Heute Morgen erfolgte auf der
hiesigen Kaiserlichen Werst die Indienststellung des Avisos „ Pfeil " . . ,
und des Vfz . „ Albatroß " . Der „ Pfeil " ist an Stelle der „ Wacht " , trägt . Vötr hier bezieht sich der oberste Kriegsherr nach dem he

welche im Februar zurückkehrte , als Aviso für das unter dem
Befehl des Kontreadmirals Hollmann stehende Panzerübüngsge -
schwader bestimmt und wird nach dessen Rückkehr in den Verband
desselben treten . Das Uebungsgeschwader ist jetzt auf der Heim¬
reise und befindet sich im Atlansischen Oeean . Es werden noch die
Häfen Cadix und Lissabon angelaufen und am 11 . ds . wird nach
Wilhelmshaven gedampft , woselbst das Eintreffen des Geschwaders
voraussichtlich am 20 . oder 21 . ds . Mts . erfolgen wird . Der
„ Pfeil " wurde auf der hiesigen Werst erbaut und vom damaligen
Lieutenan ; z . S . Prinz Heinrich getauft . Im Jahre 1889 war
der Aviso unter dem Oberkommando des Wee -admirals Deinhard
an der Blockade der ostafrikanischen Küste betheiligt und während
dieser Zeit von den Korvetten -Kapitänen Herbing und Valette
befehligt , Korv .-Kapt . Dräger führte das Schiff im Dezember v.
I . nach hier zurück . Der „ Pfeil " hat 5 Geschütze, 1382 Tons
Deplacement , 2700 Pferdekräfte und 127 Mann Besatzung . Der
„ Albatroß " nimmt wieder die Vermessungsarbeiten in der Nordsee
auf . Der „ Albatroß " war , wie auch -der zu gleichen Zwecken
in der Ostsee dienende „ Nautilus " ein Kreuzer , als welcher er
fast ununterbrochen auf ausländischen Stationen war und so ziem¬
lich alle Meere durchkreuzt hat . Korv .-Kapt . Franzius führte das
Schiff zuletzt aus der Südsee zurück. Nach der Reise wurde der
„ Albatroß " als Vermessungsfahrzeug eingerichtet , nachdem sein
langjähriger Vorgänger „ Drache " einem Torpedoschuß in Kiel
zum Opfer gefallen war . Der „ Albatroß " hat 716 Tons Depla¬
cement , 600 Pferdekräfte und ca . 100 Mann Besatzung . Zur
Peilung und Vermessung der seichteren Stellen ist dem „ Albatroß "
ein Dampfbeiboot beigegeben , welches seine eigene Bemannung hat .
Die Thätigkeit der Vermessungsfahrzeuge ist direkt dem hydrogra¬
phischen Amte des Reichsmarineamts unterstellt . In Wilhelms¬
haven und Kiel befindet sich je ein Vermessungsdirigent , welcher
die Arbeiten kontrolirt . In Kiel gelangte heute zur selben Zeit
der Aviso „ Grille " zur Ausbildung von Offizieren in der Küsten -
kenntniß und Admiralsstabsreisen zur Indienststellung . Die
„ Grille " ist noch das einzige aktive und diensttaugliche Schiff ,
welches den dänischen Krieg mitgemacht hat , seine Zeitgenossen
existiren zum Theil überhaupt nicht mehr , oder sind doch wenigstens
schon seit Jahren aus der Liste der Kriegsfahrzeuge gestrichen .
Die „ Grille " wurde als Königliche Jacht von Normend in Havre
gebaut , ist jedoch äußerst selten von Kaiser Wilhelm I . benutzt
worden , dagegen hat die jetzige Kaiserin Friedrich sehr häufig als
Kronprinzessin mit der schlanken und eleganten Dacht Reisen ge¬
macht . Auch Kaiser Friedrich ist mehrfach mit dem Schiffe ge¬
fahren . Der Name des Fahrzeugs ist aber namentlich mit unver¬
gänglichen Lettern in der Geschichte unserer Marine verzeichnet ,
weil es wiederholt Gefechte zur See ausgeführt hat und ehrenvoll
daraus hervorgegangen ist . Am 14 . April 1864 war die „ Grille "
unter dem Kommando des Admirals Prinz Adalbert mit dem
dänischen Linienschiff „ Skiold " und der Fregatte „ Sjaelland " bei
Jasmund engagirt und ließ sich am 24 . April abermals mit der
Fregatte „ Tordenskiold " im Gefecht ein . Während - des franzö¬
sischen Krieges diente die „ Grille " unter dem Befehl des damaligen
Korvetten -Kapitäns Graf Waldersee als Leitschiff der bei Rügen
postirten Kanonenboots -Division und hatte am 17 . August 1870
bei Hiddensee ein Ferngefecht gegen 4 französische Panzerschiffe .
Neuerdings ist die frühere Königliche Dacht gründlich reparirt
worden , hat neue Kessel erhalten und ihre Maschine ist nach
neueren Prinzipien ausgearbeitet , so daß das Schiff noch immer
ein flottes Fahrzeug ist . Im Herbst v . I . kam der Aviso einmal
wieder zu Ehren , indem der Kaiser und die Kaiserin , während
ihrer Anwesenheit in Wilhelmshaven , mit demselben das Geschwader
umfuhren . Es dürfte dies das erste Mal gewesen sein , daß die
deutsche Kaiserstandarte auf diesem Schiffe gehißt worden ist. Die
„ Grille " hat nur 360 Tons Deplacements , 700 Pferdekräste
und 73 Mann Besatzung . Sie ist eingerichtet , eine größere Zahl
höherer Offiziere aufzunehmen und daher für den jetzigen Zweck
sehr geeignet . ( Wes .-Ztg .)

8 Wilhelmshaven , 3 . April . Die Poststatton für S . M . Kbt . „Hyäne " ,
Kommandant Kapt .-Lieut . Frhr . v. Sohler » , ist bis zum 7 . d . MtS . Bonn .
Kamerun , vom 7 . April Mittags ab und bis zum 3 . Juli d . IS . Kapstadt ,
vom 4 . Juli d Js . ab und bis auf Weiteres Kamerun . — Koatre -Ldmiral
Schulze hat das Kommando der ll . Mariminspektton übernommen . — Urlaub
haben angetreten : Kapt .-Lieut . Rotto ! auf 45 Tage nach Darmstadt , Unter -
Amt z . S . v . Kalben bis zum 26 . d . M . nach der Altmark , Unt .-Lieut . z . S .
Vechtel bis zum 20 . d . M . nach Konstanz , Unter -Lieut . z . S . aus 45 Tag «
nach Lübeck .

Kiel , 1 . April . Zu den bevorstehenden Katsermanövern des
Landheeres und der Flotte sind , wie dem „ B . T . " geschrieben
wird , die Vorbereitungen aller Orten in vollem Gange . Nach
der Insel Asien sollen von Flensburg aus gegen 8000 Mann
übergesetzt werden ; zu diesem Zwecke ist bereits ein Uebereinkommen
zwischen dem Militärfiskus und dem Direktor der Dampfschifffahrts -
Gesellschaft , Herrn F . M . Bruhn , getroffen worden . Behufs
Feststellung der Tiefeuverhältnisse in der Flensburger Föhrde trafen
kürzlich einige Torpedoboote im Flensburger Hafen ein , um
Messungen vorzunehmen . Die kaiserliche Dacht „ Hohenzollern " ,
die den Kaiser von hier nach Flensburg führt , wird von einem
'
tattlichen Geschwader , bestehend aus 8 schweren Panzerschiffen ,

mehreren Korvetten , 3 Avisos und 2 Torpedoboots -Divisionen ,
begleitet werden . Ihres größeren Tiefgangs wegen sind die

Panzerschiffe genöthigt , in der Außenföhrde bei Brunsnis sich vor
Anker zu legen ; die übrigen Kriegsschiffe dagegen geben dem Kaiser
das Ehrengeleit bis in die unmittelbare Nähe von Flensburg .
Die „ Hohenzollern " wird gegenüber dem an der Südseite der
Föhrde belegenen Kielseng vor Anker gehen ; der Kaiser besteigt
das Königsböot , das ihn bis zur Landungsbrücke bei Flensburg

Wegen - es CHnrfreitngeS erscheint die nächste Rümmer nm Sonnab end Abend .



nachbarten großen Exerzierfelde beim Schäferhaus , wo die große
Kaiserparade abgehalten wird . Danach geht der Kaiser Wieder¬
au Bord der „ Hohenzollern " und dampft mit der Kaiferyacht
seewärts bis zur Höhe von Gravenstetn , von wo das Königsboot
ihn nach den herzoglichen Schlosse , dem Besitzthum des Herzogs
Ernst Günther zu Schleswig -Holstein , führt . Hier wird der
Kaiser in den Tagen vom 4 . bis 10 . September sein Haupt¬
quartier aufschlagen . Am Sonntag , den 7 . September , der zum
Ruhetag bestimmt ist , nimmt der Kaiser zunächst die Schlachtfelder
in Düppel und Umgegend , sowie auf Alsen in Augenschein ; auch
das Augustenburger Schloß , den Ahnsitz der Kaiserin , gedenkt
Kaiser Wilhelm zu besichtigen ; alsdann wird der greisen Herzogin
Wilhelmine zu Schleswig - Holstein - Glücksburg , lue durch den
Prinzen Julius eine Einladung nach Berlin erhalten hat , ergehen
lassen , ein Besuch abgestattet werden . Am Montag , Dienstag und
Mittwoch derselben Woche ( 8 ., 9 . und 10 . September ) finden dann
die großartigen Manöver zwischen Flensburg und Sonderburg
und an der Westküste der Insel Alsen statt , an welchen sich
sämmtliche Truppentheile des H . Armeekorps und die Flotte be¬
theiligen . Wie bereits gemeldet , wird die Erstürmung der be¬
rühmten Düppeler Höhen unter Mitwirkung des Panzergeschwaders
und der Torpedoboots -Divisionen den Haupt - und Endpunkt der
Operationen bilden . Zum ersten Male seit Gründung deS
deutschen Reiches wird uns das großartige Schauspiel eines ge¬
meinschaftlichen Land - Seemanövers geboten . Die Anwesenheit
eines englischen Geschwaders während der Manöver ist als fest¬
stehend zu betrachten ; bestimmt verlautet , daß der Prinz von
Wales mit der englischen Flotte eintreffen wird . In den be¬
theiligten Ortschaften rüsten sich bereits die Bürgerschaft und die
verschiedenen Vereine zu einem glänzenden und würdigen Empfang
des Kaisers in Deutschlands Nordmark .

88 Kiel, L. April . Se . «Hellen ; der kommandirende Admiral , Bize-
Admtral Frhr . v. d . Goltz , hat sich, nachdem mit dem heutigen Tage die
Jnspiztnmgen der Marinetheile beendet find , wieder nach Berlin znrüübegeben.

Berlin , 1 . April. Der Staatssekretär des Reichs -Marine-
Amts , Kontre -Admiral Heusner , ist von Urlaub wieder hierher
zurückgekehrt .

Lokales .

O Wilhelmshaven , 3 . April . Se . Mas . der Kaiser hat den
Maschinenbau - Inspektoren Mechlenburg und Hostert der hiesigen
Kaiser ! . Werft den Charakter als Marine -Baurath verliehen .

* Wilhelmshaven , 3 . April . Aeußerem Vernehmen nach wird
der neue Regierungspräsident Herr v . Hartmann morgen Abend
aus Aurich hier eintreffen , um am Sonnabend Morgen die Stadt
zu besichtigen .

* Wilhelmshaven , 3 . April . Der bisherige Marine -Elementar¬
lehrer Eilers ist behufs Ausbildung fürs Betricbssekretariat mit
dem 1 . April der Ksiserl . Werst überwiesen worden .

8 Wilhelmshaven . 3 . April . Im Anschluß an die in Nr .
78 über das II . Seebataillon gemachten Mittheilungen sei hier
noch erwähnt , daß dessen Offizierkorps z . Z . wie folgt zusammen
gesetzt ist : Kommandeur Major Gresser , Adjutant Sekonde -Lieut .
Geppert , Bataillonsarzt Stabsarzt Roth , Zahlmeister Zahlmstr .
Scherler , später Zahlmstr . Baetge , Major Ritter Vorstand des
Bekleidungsamtes, - Hauptmann Lettgau Chef der 3 . Komp ., Haupt
mann Floerke Chef der 4 . Komp . , von Westernhagen Chef der 2 .
Komp . , von Hartmann Chef der 1 . Komp . , Premier -Lieuts . : Frhr
v . Ende , an Bord S . M . Panzerschiff „ Deutschland "

, Scheeffer ,
Adjutant des Kommandos der Marinestation der Nordsee , Frhr .
von Poellnitz , Frhr . von Wangenheim ; Sekonde -Lieuts . : Erich
Müller , Ahleseld z . Zt . auf S . M . S > „ Friedrich der Große "
von Paßow , v. Kamele , Frhr . von Bock, Bach und Apelt .

st Wilhelmshaven, 3 . April. Da nach einem an die ver¬
schiedenen hiesigen Behörden ergangenen Schreiben seitens des
geschäftsführenden Ausschusses für das Kaiser Wilhelm - Denkmal
durch die eingegangenen Beiträge die Gesammtkosten des aus dem
Kyffhäuser von ehemaligen deutschen Soldaten zu errichtenden
Denkmals erst ungefähr bis zur Hälfte ausgebracht sind , so werden
zur Zeit nochmals freiwillige Sammlungen in den erwähnten
Kreisen veranstaltet .

b WilhelMSHave« , 3 . April. Der an die Werstarbcite
Unterstützungskasse von den gezahlten Arbeitslöhnen abzusührende
Prozentsatz ist durch Verfügung des Reichs - Marine - Amtes vom
1 . April d . I . ab auf 2 «/g festgesetzt.

X Wilhelmshaven , 3 . April . Wie im Vorjahre , werden
auch in diesem Jahre wieder von der Werftbehörde Erlaubmß -
karten zum Angeln im Ems -Jade - Kanal an Werft -Angehörige
verabfolgt .

* Wilhelmshaven , 2 . April , lieber de Dampffähre anch
Eckwarden werden in einem der „ Old . Ztg . " aus dem nördlichen
Budjadingen zugegangenen Schreiben folgende Klagen laut : Wie
aus den Wilhelmshavener Tageblättern hervorgeht , kam in der
letzten Stadtrathssitzung die Angelegenheit der Dampffähv
Wilhelmshaven -Eckwarden zur Sprache . Wenig erbaut waren die
städtischen Behörden von dem finanziellen Resultat , da die Stadt¬
kasse bisher eine bedeutende Summe , als Defizit für Unterhaltung
der Fähre entstanden , bezahlen mußte . Es wurde der Vorschlag
gemacht , die ganze Fähre an einen Privatunternehmer resp . a»
eine Privatgesellschaft zu übertragen . Jedenfalls aber wird sich
kein Unternehmer finden , wenn derselbe keinen Nutzen aus der
Fähre zu erlangen sieht . Es müssen sich also selbst die Stadtraths¬
mitglieder gesagt haben , daß nicht sowohl das Unternehmen au
sich , als vielmehr die Art und Weise der Betriebsführung das
schlechte finanzielle Ergebniß verursacht hat . Der Meinung ist man
auch hier in Butjadingeu , wo sich die Unzufriedenheit mit der
Fähre in mancherlei Klagen — und , wie Einsender glaubt , sehr be¬
rechtigten Klagen — kundgiebt . Jedenfalls müssen , soll anders
ein finanziell günstigeres Resultat erzielt werden , diejenigen Uebel -
stände beseitigt werden , welche die Unzufriedenheit des reisenden
Publikums am meisten Hervorrufen . Veranlassung zur Unzufrieden¬
heit giebt in allererster Linie die Unregelmäßigkeit und Unzuver¬
lässigkeit der Fährverbindung , besonders im Winter . Sowie nur
etwas nebliges oder unruhiges Wetter , oder bei Abend etwas
stärkere Dunkelheit eintritt , oder sowie etwas Eis in Sicht ist,werden die Fahrten sistirt . Das reisende Publikum wird dadurchdann in die größte Verlegenheit gesetzt und muß seine kostbare
Zeit und sein Geld opfern . Dabet hört mau vielfach auch nochdie Ansicht äußern , daß die Fahrten oft ungerechtfertigter - oder
nnnöthigerweife eingestellt werden . Da der Kapitän des Fähr¬
dampfers Eckwarden bei Wilhelmshaven als Privatgefchäft eine
Wirtschaft <M . bei Sande , nicht hier . D . R ) betreibt , so kann
man sich der Ansicht nicht verschließen , daß es in seinem Interesse
liegen könnte , die Touren , und ganz besonders die Abendtour von
Wilhelmshaven .nach Eckwarden , möglichst oft aussallen zu lassen .
Wir wollen nicht behaupten , daß dem so ist ; aber man sollte auch
den Schein meiden . (Der Mann hat seine bei Sande gelegene
Wirthschaft verpachtet .) Nach unserer Ansicht müßte dem Kapitän
ein Nebengeschäst solche Art ganz verboten werden . Allerdings
müßte er ein vollkommen ausreichendes Gehalt beziehen und durch
eine kleine Tantitzme für einen möglichst starken Verkehr interessirt
werden . Durchaus unzulässig ist es jedenfalls auch , wenn bei der
von Zeit zu Zeit nothwendigen Kesselreinigung die Fahrten des
Dampfers einfach eingestellt werden und nicht ein anderer Dampfer

'
o lange für ihn eintritt , wie dies z . B . auch bei der Unionsfähre

Nordenham -Geestemünde stets der Fall ist . Die von dem reisenden
Publikum bei der Unionsgesellschaft so sehr gerühmte Präzision
könnte überhaupt der Eckwarden -Fähre zum Muster dienen , und
es wird hier allseitig sehr gewünscht , daß , falls die Stadt Wil¬
helmshaven die Fähre abtreten will , sie dieselbe der Unions -
geseüschaft übertragen möge . Ein anderer Uebelstand liegt in der
Festsetzung des Fahrpreises . So zahlt man im Sommer für ein -
äche Fahrt zweiter Klasse den mäßigen Preis von 50 Pf . Ein
Retourbillet für doppelte Fahrt kostet aber denselben Preis , also
auch nur 50 Pf . Wenn nun auch für ein Retourbillet eine be¬
deutende Ermäßigung wohl am Platze ist , vielleicht bis 50 Proz . ,
o muß man doch in der besagten Festsetzung des Fahrpreises eine

große Ungerechtigkeit erblicken . Auch in der Scheidung der Kajüten¬
klassen verfährt man nicht in der rechten Weise . Einsender dieses
ist es passirt , daß er von einer ganzen Anzahl Passagieren , die
alle auf den Plätzen der ersten Kajüte saßen , der Einzige war ,
der sich ein Billet erster Kajüte löste , während die anderen ein
Billet zweiter Klasse forderten und ohne Umstand auch erhielten ,
obgleich es dem Kapitän bei der geringen Passagierzahl aussallen
mußte , daß alle diese Personen in der ersten Kajüte saßen . Will
man überhaupt zwei Klassen unterscheiden , so soll mau auch rigoros
darin verfahren , wie das bei der Bahn der Fall ist . Das Unter¬
nehmen wird durch ein solch ungleiches Verfahren direkt finanziell
geschädigt ; denn wer einmal solche Erfahrungen gemacht hat , nimmt
natürlich in Zukunft natürlich stets auch nur noch ein Billet zweiter
Klasse . — Von Zeit zu Zeit veranstaltet man mit dem Fähr¬
dampfer Extrasahrten in See . Dieselben gehen stets von Wilhelms¬
haven aus . Will man von Butjadingeu aus an einer solchen Fahrt
theiluehmen , so muß man erst auch noch den vollen Preis des
Retourbillets bezahlen . Auch darin erblickt man hier eine un¬
gerechtfertigte Benachteiligung der Butjadinger . Als dritten der
Hauptübclstände wollen wir denn endlich die immer noch sehr
mangelhaften Anschlüsse der Dampferfahrten an die Züge erwähnen
So kann man von Butjadingeu aus nicht den ersten Zug nach
Bremen und Oldenburg erreichen und hat Abends keinen Anschluß
mehr nach hier zurück an den Nachmittags -Schnellzug Bremen -
Oldenburg . Es ist außer allem Zweifel , daß sich die Frequenz
des Dampfers ungeheuer heben würde , wenn diese beiden Anschlüsse
hergcstellt würden . Man könnte dann von hier aus bequem die
Tour in einem Tage bis Bremen und zurück machen und hätte
noch genügend Zeit zur Besorgung von Geschäften und dergleichen .
Würden die vorstehend beregten klebelstände beseitigt , würde die
Frequenz der Fahrt jedenfalls bedeutend größer werde » ; die Stadt
Wilhelmshaven hätte sich nicht mit einem so großen Defizit zu
plagen und Las reisende Publikum würde die Verbesserungen
dankbar anerkennen .

** Wilhelmshaven, 3 . April. Für den Mittwoch der Char -
woche hatte der Vaterländische Frauenverein ein Kirchenkonzert tu
der Elisabethkirche veranstaltet . Dasselbe wurde mit einem Prä¬
ludium für Orgel eröffnet . Hieraus folgten der Chor „ Siehe
das ist Gottes Lamm " von Stein , Arie aus Messias für Alt
„ Er ward verschmähet " von Händel , Recitativ und Arie
„ Elias " für Tenor „ So ihr mich von ganzem Herzen suchet" von
Mendelssohn ; ein Orgelvortrag leitete dann den zweiten Thcil
ein bestehend aus den beiden Joh . Seb . Bach '

schen Choralsntzen
„ Ach großer König " und „ Wer hat dich so geschlagen "

, dem Ave
Maria nach Bach '

schem Präludium von Gounod , Arie aus
„ Messias " für Sopran „ Ich weiß , daß mein Erlöser lebt " von
Händel , den Schluß bildete der 43 . Psalm ( „ Richte mich" ) für
Zstiiumigeu Chor von . Mendelssohn . Wenn die Presse im All
genieinen sich aus den Standpunkt stellt , von einer kritischen Be¬
sprechung der DilettcmteuZAufführungen , insbesondere aber der zu
wohlthätigen Zwecken veranstalteten , abzusehen , so wird man ihr
darin nur Recht geben können ; in dem gestrigen Konzert aber
hätten wir diesen Standpunkt ruhig verlassen dürfen . Die ge¬
botenen Leistungen waren derart , daß sie die Kritik nicht zu scheuen
hatten . Wenn anch in kleinen Aeußerlichkeiten hier und da noch
etwas zu erinnern gewesen wäre , so war doch der Gesammteindruck
ein voll befriedigender , erhebender . Die wunderbar belebende
Wirkung der Choralmusik , die an die Herzen klopft und sie er¬
wärmt , damit der Gott der Barmherzigkeit und des Trostes darin
ihren Einzug halten könne » , kam in schönster Weise namentlich in
den Bach 'schen Choralsätzen zur Geltung . Die Chöre klangen voll
und redeten e ne eindringliche Sprache , die Einsätze geschahen recht
zeitig und exakt , die Soli waren fein und sauber durchgearbeitet ,
die Orgelvorträge ließen nichts zu wünschen übrig . Man dar '
dem Fraucnverein dafür dankbar sein , daß er weder Mühe noch
Kosten gescheut hat , uns den so seltenen Genuß eines geistlichen
Konzerts zu verschaffen . Der Reinertrag wird zu wohlthätigen
Zwecken verwendet werden .

* Wilhelmshaven, 3 . April . Der Verein königstreuer Ar
beiter wird eine neue Vereinsfahne von der Bonner Fahnenfabrik
durch einen hohen ungenannten Gönner geschenkt erhalten , die nach
der Zeichnung ein wahres Kunstwerk werden wird . Es ist erfreu¬
lich , zu erfahren , daß die Mitgliederzahl dieses Vereins stets im
Steigen begriffen ist. Auch in anderen Orten ist man auf diesen
jungen Verein bereits aufmerksam geworden . Es ergehen häufig
Anfragen an den hiesigen Verein , um auch in anderen Städten
Vereine aus Grund der Statuten des hiesigen Vereins zu gründen

Wilhelmshaven, 1 . April . Ein herrliches Eldorado erblüht
allen Dienstmädchen , welche sich ein angenehmes Leben bereite :
wollen , — und das wollen unsere Wilhelmshavener bekanntlich
in allererster Reihe — durch Auswanderung nach Melbourne ,
denn dort ist selbst die faule Grethe willkommen , weil absolut kein
dienender Geist mehr aufzutreiben ist . Die Dienstbotennoth in
Melbourne ist so groß , daß die angesehensten Hausfrauen der
Stadt eine Versammlung hielten und einen ansehnlichen Geldfonds
zusammenbrachten , um sich Dienstmädchen aus England kommen
zu lassen . Ein solches wird in Melbourne besser besoldet , als ein
Commis oder Lehrer in Europa .

rr Bant , 3 . April . Auf Anordnung des evangelischen Ober
kirchenraths in Oldenburg findet die Wahl eines zwölften Kirchen
ältesten Sonntag , den 13 . d . M . , Nachmittags von 2 — 4 Uhr , in
Frau Brumunds Lokal statt . Mit Nummern versehene Stimm¬
zettel sind in der Wohnung des Herrn Predigers Harms tu
Empfang zu nehmen .

n Bant , 3 . April . Die gewöhnliche Unterhaltung der Fahr¬
wege in der Gemeinde wird Sonnabend , den 5 . d . M . , Nachmittags
im Gasthofe „ Zum Banter Schlüssel " verdungen werden .

Vermischtes . f
— Ein MMonendiebstahl , der in Florenz bei einer der - .

wittweten Baronin v. Heyden , der Gattin eines ehemalige » Bot - -
chafters , verübt wurde , beschäftigt die europäischen Polizeibehörden .

Die gewaltigen Werthe sind , wie eine Lokal -Korrespondenz an - -
giebt , theils in Staatspapieren , theils in Gold und Juweten aus -
einem geheimen Fache entwendet worden . Man vermuthet , daß
die Beute nach dem Auslande verschleppt ist. Bei den Juwelen
befnuden sich auch mehrere Orden .

Rotterdam , 1 . April . Gestern Abend 9 Uhr entstand s
eine Feuersbrunst im Speicher oberhalb der Kesselmacherei der
Schiffsbau - und Maschinenfabrik „ de Maas " Hierselbst . Das
ausgedehnte Gebäude brannte bald lichterloh , und die Funken
logen weithin . Der Feuerwehr gelang es , mit zwanzig Hand - -

und Dampsspritzen das bedeutende Petroleumlager und die Schiffe
auf der Schiffswerft zu retten . Die Fabrik ist vorläufig ge- ;
chlossen. )

New York , 28 . März . Die telegraphische Verbindung mit ;
dem Schauplatz des fürchterlichen Orkans ist jetzt festgestellt und -
liegen nunmehr detaillirte Berichte über die Katastrophe vor . In s
Louisville brach der Orkan gestern Abend zwischen 8 und 9 Uhr -
aus . Die atmosphärische Störung bewegte sich in nordöstlicher ;
Richtung . Im Werke eines Augenblicks wurden große massive (
Waarenhäuser , Vergnügungslokale , Bahnhöfe und Privathäuser ,
dem Erdboden gleich gemacht . Ein Flächenraum von etwa einer :
Quadratmeile (von der 18 . Straße , Broadway , nach der 7 . und
Maiustraße ) ist in einen Trümmerhaufen verwandelt . Der größte ;
Lebensverlust ereignete sich wahrscheinlich im Stadthause , welches >
etwa den Mittelpunkt des von dem Orkane verheerten Bezirks i
bildet . In den unteren Räumlichkeiten , woselbst ein Kinderball s
stattfand , befanden sich etwa 50 — 75 Kinder , begleitet von ihren
Müttern und anderen , im Ganzen etwa 125 Personen . In dem -
oberen Stockwerke des Gebäudes hielt eine Wohlthätigkeitsgesellschaft
eine Versammlung ab , welcher etwa 75 Personen , darunter mehrere
Frauen , beiwohnten . Binnen 5 Minuten war das Stadthaus eine ;
'ormlose Trümmermasse , unter der alle im Gebäude befindlichen
Zersonen begraben wurden . Nur Wenige sind unversehrt ent¬

kommen . Die Zahl der Opfer wird über 100 geschätzt. Außer¬
halb der klar definirten Grenzen des Cyclons wurde nur starker
Regen , begleitet von heftigem Winde , wahrgenommen , aber bald
erscholl Feuerlärm . Der Orkan zog bald vorüber , die Wolken
zerstreuten sich und der Mond ging aus und beleuchtete grell die
gräßliche Scene . Rettungsmannschaften wurden bald organisirt
und die ganze Feuerwehr schritt unverzüglich zur Ausgrabung der :
verschütteten Opfer . In früher Morgenstunde waren 35 Leichen ;
und 15 verletzte Personen aus den Trümmern des Stadthauses
hervorgezogen worden . Mehrere der Opfer waren bereits zur (
Unkenntlichkeit verbrannt , da die Trümmer in Brand gerathen j
waren . Der prächtige Tabaksmarkt lag im Pfade des Orkans j
und fast jedes Tabaksmagazin lag in Trümmern . Tausende von
Fässern mit Tabak sind verschüttet . Die Scene spottet jeder Schil - p
derung . Der Tornado beschädigte auch einige Fabriken unweit -
Louisville und seine Wirkungen wurden 50 Meilen weit hinweg (
verspürt . In Metropolis (Illinois ) hat der Geschäftstheil der ;
Stadt am heftigsten gelitten . Kleine Scheunen und Außengebäude (-
wurden in die Höhe gehoben und mit zertrümmernder Gewalt st
aus die großen Gebäude geschleudert . Die stärksten Bäume zer - j
brachen und wurden weithin geschleudert . Alle Kirchen , Schulen , >
das Gerichtsgebäude , sowie das Gefängniß wurden entweder zer - (
itört oder arg beschädigt . Die Bevölkerung von Metropolis zählte i
4000 Seelen , von denen mehrere hundert getödtet oder verletzt :
worden sind . Zwischen 200 und 300 Häuser sind buchstMch V
zerschmettert worden . Der Orkan suchte auch Jeffersonville (In - ,
diana ) heim und richtete beträchtliche Verheerungen an , aber es ist :
kein Verlust an Menschenleben zu beklagen . Bowling Green , die ;
Hauptstadt der Grafschaft Warren (Kentucky ) , soll ebenfalls durch ?
den Orkan gänzlich zerstört worden sein . Die Western -Union - >
Telegraph - Company erhielt ein Telegramm aus Louisville , s
welches meldet , daß die mittleren und westlichen Theile der Stadts
äst gänzlich zerstört worden sind . Die Vorstadt Portland ist !
völlig zerstört . Das Telegramm schätzt die Zahl der Getödteten !
aus 250 — 300 und fügt hinzu , daß etwa 400 Geschäftshäuser ^
völlig zertrümmert worden sind . Das Louisville Hotel und ein (
anstoßendes Wohnhaus wurden dem Erdboden gleich gemacht ; -
die Insassen , zumeist Kellnerinnen und Dienstmädchen , sind fast ^
alle umgekomiucn . _ ;

Mus des Umgegend und der Provinz .
8 Oldenburg , 2 . April . In der hiesigen St . Lambertikirche

fand heute ein zahlreich besuchtes , von seltenem Erfolge begleitetes
Kirchenkonzert des durch Frauenstimmen verstärkten Lamberti¬
kirchenchors unter gütiger Mitwirkung von Frau E . Kufferath ,
Herrn Opernsänger H - Hanschmann aus Bremen (Tenor ) , geschätzter
Dilettanten , sowie von bekannte » Mitgliedern der Hof - und Jn -
fanteriekapelle statt . Es kam zur Aufführung „ Die Passionsmusik
nach dem Evangelisten Lukas " von Johann Sebastian Bach .

GsSlar 1 . April. Am heutigen Mittag traf unser neues
Militär , bisher das in Northeim stehende Bataillon vom 82
Infanterie -Regiment , von Seesen kommend , hier ein .

Kirchliche Nachrichten . ^
(Charfreitag .)

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr .

Marine -Stations -Psarrer Go edel .
Civ il - Gemet nde .

Gottesdienst um 9i/z Uhr . Jahns , Pastor .

Meth o disteu - Gemei nde .
Charfreitag . Morgens 10 Uhr und Abends 6 Uhr Gottes - -

dienst . H - Rieker , Prediger .
"
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Die Bedeutung einer rationellen GruLhruug wird
täglich immer mehr anerkannt . Man weiß jetzt sehr nwhl , daß ^
eine große Anzahl Leiden durch schlechtes nicht gehörig zusammen -
gesetztes Blut hervorgerusen wird , z . B . : Blutarmuth , Bleichsucht,, ,
Scropheln , Hautausschläge :c . Hätte man in all diesen Fällen ,̂
Gerichte aus das durch seine Lc .chr- x
Verdaulichkeit , durch seinen Nährwerth , durch seine Haltbarkeit !
(auch bei größter Sommerhitze ) als das erste und vornehmste «
Nährmittel der Neuzeit anerkannt und ärztlich als solches ange -ft
legentlichst empfohlen wird , als tägliche Speisen erwählt , Tausenden !
würden ihre Leiden erspart geblieben sein . Aveuaelo !
ist zu Mk . 1,20 die Büchse erhältlich in Wilh el msh a v e n den

l üllteliv , Roonstr . 104 .
_

> ()

KtM - vs m - F « W
Pflicht all Derer , die ihrer Gesundheit zur Erfüllung der Berufs - H
obliegenheiten bedürfen . Durch Gebrauch von äevlvv 'H
Sodener Mineral -Pastille « die auch schon bei eingetretenem d
Katarrh äußerst wirksam sind , namentlich wenn sie , speziell m ,
diesem Falle , in heißer Milch genommen werden , wird dieser .

Schutz sicher erzielt . Erhältlich in den Droguen und Apotheken
L 65 Psg - per Schachtel,



Ltkamltmachung
für die

Schießübung der III . Matrosenartillerie -
Abtheilung mit Geschützen im Jahre189ll .

Die diesjährigen Schießübungen der
III . Matrosenartillerie -Abtheilung aus
den Befestigungen an der unteren Weser
finden vom 21 . April bis 30 . Mai d.
Js . statt und zwar aus den Forts

2 Stunden nach Hochwasser .
Das Schußfeld ist wie folgt begr

nördlich durch die Linie von Tonne Ü .

dem betreffenden Tage bedeutet .

Schußfeldes verboten . Nur Schnell¬
dampfer des Norddeutschen Lloyd kt
dieses jeder Zeit passiven , dürfen dc
aber nicht ankern .

Zur Durchführung des vorsteh
Verbotes sind Minenleger , von Mann¬
schaften der III . Matrosenartillerie -
Abtheilung besetzt, bestimmt , von denen
einer auf der nördlichen Begrenzungs¬
linie des Schußfeldes , der andei
Höhe des Kaiserhafens kreuzt .

Langlütjen II oder der Batterie Brin -
kamahof I aus gegebenen Flaggensic
sofort zu befolgen .

Zuwiderhandlungen hiergegen we
polizeilich geahndet werden .

Das Aufsucben der Geschosse wäh
der Schießübung ist nicht gestattet .

auch überhaupt der Transport der Grana¬
ten mit größter Gefahr verbunden ist.

Derartige Granaten sind daran er -

gesteckte Stangen abzugrenzen und kennt
lich zu machen .

Lehe , den 16 . Februar 1890 .

Kommando
der III . Matrosenartillerie- Abth

treibenden Kreise .
Wilhelmshaven , 2 . April 1890 .

Derr Hittfsbeamte
nauchen Landr

Bekanntmachung .
Die auf der zwischen dem Marine -

Lazarethe und dem Arbeiter -Krankem
Hause Hierselbst belegenen Hofstelle de
fiskalischen , vorm . Tönniessen '

sche Land
stelle stehenden

GMiilichkkiteii
sollen am

Koimabmck, ckm 12. ck. Ms.
AormUags 10 Mr,

im Hotel „ Prinz Heinrich " hier
öffentlich meistbietend auf Abbruch ver¬
kauft werden .

Die Verkaufs - Bedingungen könn
vorher bei mir eingesehen werden .

Wilhelmshaven , 2 . April 1890 .
Der c. Domänen-Rentmeister .

Deneke .

Me MÄer-Kesse
8. rorp.-viv. Lsst „v S'
sucht zum 20 . d - Mts . :
1) edlen Koch , der zugleich Stewari

sein muß . Einsendung von Zeug¬
nissen erh .

2) edlen Junge « ( 14 — 15 I .) als
Stewardgehilfen .

Offerten an die Expedition d . Bl .
unter y . Ls . 3081 _

Bekanntmachung .
Des Charfreitags'

halber ist am Sonn -
_ _ abend an der Roon -
straße in Wilhelmshaven und in Neu¬
heppens Wochenmarkt , Reumann .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
wird Unterzeichneter am

Sonnabend , d . 5. d . Mts .,
Nachm. 5 Uhr,

im Hause Bismarckstraße 33 , am Park :
1 neuen Bierapparat mit Zubehör

öffentlich verkaufen .
Wilhelmshaven . 3 . April 1890 .

Das von Herrn Hauptmann Fähn -
drich bewohnte

Haus Roonstr . 10
nebst großem Garten ist Vcrsetzungs
halber vom 1 . Mai ab anderweit zu
vermischen . Zu erfragen

Oldenburgerstraße 3 , 1 Tr .

Bekanntmachung .
In der gestrigen Sitzung des

Ober- Berwaltungs - Gerichts zu
Berlin ist in Sachen gegen mich
auf Bestätigung des ersten Ur-
theils des Kreisausschusses zu
Wittmnud erkannt.

Bitte vorliilisig « m
stille Thciluahme .

E^ n meinem , am hiesige » Marktplatze
belegeneu I m mobil habe auf

1 . Mai d . I . eine vierräumige

IIntsrivoluiMZ
(event . auch als Ladenlokal zu benutzen )
nebst Zubehör zu vermiethen .

G . Brüning , Bäckermeister,
Bant .

M « ÄM MM « ,
mit Gartenland , z . 1 Mai zu vermiethen .

Banterweg 4 .

In vermiethen
HM " 1 schöner Eckladen -W ,
nebst Wohnung z . 1 . Mai oder später .

H . Ranne « , Börsen - n . Grciizstr .-Ecke.

In vermiethen
eine Wohnung , bestehend aus 4 Räumen ,
zum 1 . Mai .

H. Ranne « , Börsen - u . Grenzstr .-Ecke.

Zu vermiethen
auf sofort oder Mai eine freundl . Etagen¬
wohnung in meinem Hanse Ostfriesen¬
straße 44 . H . T . Ewen .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai 1 fr . trock. Oderwvhnung
von 6 Räumen mit allem Zubehör .

Verl . Gökerstraße 10 .

Zn vermiethen
zum 1 . Mai 1 freundl . Etagenwohnuug
m . Balkon . Bismarckstr . 20 , a . Park .

Eine
kerneh .

'

.
'

Draeger , Gökerstr. 15.
DE " 3 schöne Etagenwohnungen-Wß
zum 1 . Mai zu vermiethen .

Elsaß , Marktstraße 31 .

Eine kleine Wohnung
zu vermiethen .

Karlstraße 6 , 1 Treppe .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Wohnung in der
Rvonstraße , 4 Räume und Zubehör ,
eine do . in der Kasernenstraße wie oben .

Latann.
Zum 1 . Mai eine

Hberwobnunq
zu vermiethen . Joh . Pohlen .

Verl . Gökerstraße 8 , l .

Zu vermiethen
eine Unterwohmmg . Preis 120 Mk .

Tonndeich 10 .

Bä «

Ädatbertstraße 5 ,
ist zum 1 . November d . I . miethfrei .

Auskunft im Parterre .

Iu vermiethen
zum 1 . Mai eine freundliche EtNgsN -
MohNNNg mit Balkon , 4 Räumen ,
Küche , 2 Bodenkammern , Keller , Stall
und sonst . Zubehör , sowie Wasser¬
leitung . Miethpreis 600 Mk .

Näheres Rvonstraße 80 .

130 Mark .

Zu vermiethen
der von Herrn Kaufmann Bühk
MM »« benutzte

desgl . eine herrschaftliche

erste Etugcliwohmmg
auf sofort Wallstraße 24 .

eine Unterwohnung
zum Preise von

Kopperhörnertveg 6 .
Eine

nebst Laden und Wohnung , auf 's Beste
eingerichtet , ist zum 1 . Mai besonderer
Umstände halber billig zu vermiethen

H . Raunen,
Börsenstraßen - Ecke.

Zu vermiethen
umständehalber zum 1 . Mai e . freund !
Etagenwohnuug , 3 Raume , zu 150 Bä ,
sowie ein schön möbl . Parterrezimmer
sofort billigst .

Grenzstraße Nr . 29 .

Zu vermiethen
eine Unter - oder Oberwohnung zun ,
l . Mai oder später .

Tonndeich Nr . 38 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine
Stube und Schlafstube
an eine einzelne Person .
H . Meenen , Bismarckstr . 35 , a . P .

Das Deuche
IN

Regen-Mänteln ,
Promenaden - Mänteln ,

Umhängen, Visites,
Fichus und Jackets

empfiehlt in großer Auswahl zu aner
kaunt billigsten Preisen

m . Ohilipson .

ein Mädchen für die Nachmittags -
stuuden .
Frau Goerth , Verl. Gökerstraße 10

Einigen

Schiffsjungen
kann ich sofort Beschäftigung Nachweisen.

B . Witts,
beeidigter Schiffsmakler .

sum 15 . April oder
MkfZKW » l . Mai ein ordcntl .

Wädcben .
welches gut melken kann .

G . I . Harms , Reu -Hcppcns .

Schüler - Mützen
fnv hiesiges königliches Gviniiasinin
empfiehlt in großer Auswahl zu billigsten Preisen

Rothes Schloß .

Gesucht
z . l . Mai ein tüchtiges Dienstmädchen

Frau Lutter , Bismarckstr . 55 .

Gin orderttliches Mädchen
von sofort ab sucht

Frau Gvers , Bauterstr . 1 , 1 Tr .

Gesucht
zum 1 . Mai eine große Magd , die
auch melken kann .

F. Janffen , Kopperhörner Mühle.

Gesucht
auf sofort oder zum 16 . April ein or¬
dentliches Mädchen .

Peterstraße 78 , u . r .
MnUr zugel aufener

/ / » » </
( lllmer Dogge ) ist gegen Erstattung der
Jnserttouskosteu abzuholeu .

Looman Rechtsanwalt .

Um gut erhaltenes Billard
und ein Büffet mit Tresen
umständehalber billig zu verkaufen.

Oldenburg , Stau 22 .

Me» We« Keller
an der Roonstraße habe noch zu
vermiethen . Vd . 8Ä88 .

Zu belegen
auf sofort 5V0V Mark gegen vu -
pillarische Sicherheit zu 4 "/g . Bei
prompter Zinszahlun ., wird das Kapital
voraussichtlich innerhalb 15 Jahren
nicht gekündigt .

Bant , den 2 . April 1890 .

MM MM . MM .
M . I » i» 8I « b « rt .

Gefacht .
Ein alleinstehender Beamter sucht auf

sogleich eine alleinstehende Dame gesetzten
Alters als HaushAterin . Meldungen
erbeten an den Feiertagen zwischen 2
and 3 Uhr Nachmittags

Hinterstr . 6 , Ost -Eingang , 1 Tr .

Kilie mck Mühen
für Herren n . Knaben

in den neuesten Facons empfiehlt zu
niedrig gestellten Preisen .

1. ksrgsdukr ,
Kürschner : u MühenfaSrik .,

Rothes Schloß.

Entlau fen e in großer grauer

mit schwarzen Flecken.
Königstratze 4S

Verlegte meinen

Milch - u . GmiilklM-kl
von Rvonstraße 3 nach

Angusisnstvcrsze 2
and bitte um ferneres Wohlwollen .

Achtungsvoll
H . Vallrlväv .

M . Habe noch einige Scheffel Pflanz¬
kartoffeln preiswürdig abzugeben . D . O .

Ich haste nicht für die
Schulden meinesSohnes .

Waddenserdeich , den 2 . April 1890 .

Ltzinmtzrs .
Warnuua ! "HMD

Lege Gift für Federvieh .
Frau Wwe . Schnier .

Zu verkaufen ein 5 Tage altes

Kuhkalb .
Bant C . Söker .

Mehrere Paninos
sind auf sofort zcc vermiethen bei

Toel L Böge .
>V VX . VF-

FtzX j ^

für Herren u . Knaben
in den neuesten Faeons und Farben

zu billigsten Preisen .

rn. Ptzilipson .

Zusammenkanst
der Tanzlustige «

Fcering Nbeiul 7 Wr
bei Herrn

B a n t.

Bekanntmachung .
Hierdurch wird zur gefl. Kenutniß

gebracht , daß die Barbier - u . Friseur -
Geschäfte Hierselbst am L . Ostertage ,
Nachm »on 3 Uhr ab geschlossen sind

Der Vorstand
- er Barbier - und Friseur -Bereinigung

WiLHekrnsHcrvett
lins ilem «eirse

""
mit schwarzem Fleck auf dem linken
Auge hat sich verlaufen .

Gegen gute Belohnung abzugeben
im Offizierkasino beim Oekonom .

Nsninirlisn
sind noch billig zu verkaufen .

Königstraße Nr . 45 .

Heute und folgende Tage :
Anstich von

hschf . Vockbier .
Otztkcktzn's Ltzstauranl.

sind wieder eingetroffen .

Arnslb Gosscl.
Wilhelmshöhe .

Zur gest . Beachtung, daß vom
4 . d. M. das Boot beim Lazareth
zur Ueberfahrt bereit liegt.

Achtungsvoll

ZchlMcheit - Mtmk.
Die Erneuerung der Loose zur

H . Klaffe hat bei Verlust des Anrechts
bis zum
8 . April , Abends 6 Uhr ,
zu geschehen. Gewinnliste der ersten
Klaffe liegt aus .

Al. Phittpsoir .

Me Arten

Handschuhe
in großer Auswahl.

8 . v. ll . koken .

Näh¬
maschinen ,s
bester Konstruktion , verkaufe
auch auf Abschlagszahlung

billigst . Auch übernehme Repo ? « -
tnren au allen Maschinen bei bester
Ausführung

ASbla « , Bismarckststr . 22 .

6er . Lai,
„ Sprotten,
„ LneLllllZo,

Kuss. bsriUnen .
Vdrktiams-Lllvüovk,
Lrsbt . 8srüellen ,
vrsl- uns vlb-vsviar,
lluwwer uuü l,avk8 etv.

empfiehlt

O . I ^rittor ,
Bismarckstr. 55 .

lisrrer »ümmslküss,
fett u . pikant , L Postkollo , 90 bis 100
Stück , 3 Mark 60 Pfennig inklusive
franko versendet unter Nachnahme
Karl Wog in Quedlinburg am Harz-

»M - Umständehalber ift das
von

_ »S
geschloffen.

Einige starke Ejchen -

und Wern -Stamme
sind zu verkaufen . Auskunft ertheilt
Müller F . Jmifsen , Kopperhörn .



Aaisersaat in Wilhelmshaven.
Vorläufige Anzeige

Sv » s

Ksorser Voerl -Loncert.
Anfang 7Vr Uhr .

Artige Kinder - Kleider
vsn Laredenä, Vrivol nnä snüeren Lwllen

in gehäkelt und gestrickt von Wolle «nd Bmrmwolle .

Tvag «kleidch «n, Taufklcidchen ,
Höschen. Röckchcn . HemScheu .

Artikel für Erstlinge.
Große Auswahl . — Billige Preise .

AH . Diekmann ,

Wohmmgs Uerkndernng.
Verlegte meine Wohnung seit dem 1 . April nach meinem Hause

SeWmßc 2 iw der Whe des Kuhchissj.
Damchast ^ Urkeit zu mäßigen Preisen versprechend , halte ich mich
zuJallen in das Fach schlagenden Arbeiten bestens empfohlen .

Achtungsvoll

7K . NvMMVN , Maler u. Glaser.

m

AMi -konseetion
empfiehlt

. ^ cpev .

Empfehle das Neueste zur Frühjahrs -Saison in

bei größter Auswahl in den modernsten Forme » und Farben vom billigen bis'

§ Rarsten ,

l, weiß u. creme.
i Englisch Tüll -Gardinen ,
l M . -Etz - 2850 , Meter 15 . 25 . 40 , 60 Pfg, ,

EnglischLM - Gardinen .
l tz,

'- .M . ^ M
'
g - 368l , Meter 45 . 50 , 55 , 60 , 75 Pfg .,

l Englisch LW -GHrhihM ,
f Nr 4291 — 4417 , Meter 70 , 80 , 85 , 90 , 95 Psa .,
! Englisch TM -Gardü,en ,
l . 8lr . - 4A7 - Ust9 , Meter 95 , 100 , 105 , 120 , 130 T
>Englfich MVGardW »,

Abgepäfite Güster L 3 , 3,50 , 4 , 5 , 6 , 7 — 20 Mk .

i Congreßstoff , Bieter 35 , 40 , 50,70 , 80 Pfg . , Gardinenneffel ,
' Meter 25 Pftz Jntegardine « , Meter 30 Pfg .,

. . Portieren zu diversen Preisen .' ^
Esting .

EmfiWe das Wurste in

^ ' - - - ^
in großer Auswahl .

Liefere nach Maaß Hosen von 12 Mk . an , Kammgarn -Jacket -Anzüge
in schwarz und in allen Farben für . -M Mk . , Rock-Anzüge 55 Mk .

W
'

.

Biswarckstraße II .

Theater in Wilhelmshaven .
4Sr8Ktr » 1 . )

Montag , den 7 . April 1880 :

EMlW -er Opem- n. Opklckell-SilislNl.
leURÄHVLK MAirsliiK , Nirekior.

Huche
Tuchen, Kickskws u. KmWmßiffkn

^ ist jetzt wieder in Folge neuer Sendungen großer Vorrath auf Lager .

Die Anfertigung von

Hmm -
" ' "

luull Nach
geschieht unter Leitung eines tüchtigen Schneidermeisters und wird neben >

j tadellosem Sitz besondere Sorgfalt ans aeenrate Arbeit verloendet . Ter
>billige Arbeitslohn , welcher in Folge der Massenvernrbeitnng festgesetzt
j ist , ermöglicht es mir , Anzüge nach Maaß zu folgenden billigen Preisen
> — herznstellen : —

Hcrren -Anzüge ans gutein Bnckskin III nach Maaß gearb . 26 — 29 Mk .
II „ „ 32 — 38 „ ^

. L . x .
schwarz u . farbig . Kauung . II .

40 — 47 „
48 — 65 „
42 — 50 „
54 — 60 „

Mein Lager Ln fertigen

Msrrsk
- u .

^
ist jetzt auf

's Beste svrtirt . Die billigen Preise , sind bekannt .

Friedrich Ootittg .

2lugnst pralle ,
Nlumm - L Manzm-KMlllllllg.

Zum Osterfest empfehle :

Ostökkssen, so« OÄSköisk
mtt schöner Blnmenfüllnng ,

ferner

ÄM WRÜö ''SS WMNM.

iDsnsr Sie stch
lein neues Kleidungsstück kaufen , überzeugen
-Sie fich von der Güte und Preiswürdig -
Keit meiner eleganten

Mmu- u . Kuabeu-Gariirrobc,
-Sie werden finden , daß Sie nirgend
-besser , reeller und billiger - WW
-bedient werden .

M . ^ - hilipfon .

80 QQ 6 N 86 ti irniG
sm Dumn , Sknen und Kinder

halte ich bei Bedarf zu billigen Preisen bestens empfohlen . K

8 v . «l L !vlL« i»
IO8 . Vorjährige znm halben Preise .

Ainder - wagen .
Ich erhielt eine große Sendung Kinder »

Wagen , welche, weil früh gekauft , noch zu
alten billigen Preisen verkaufe .

Empfehle , direkt aus dem Schiffe zu empfangen

prima schottische

Last ( 4000 Pfd .) zu 42 Mark frei vor 's Haus . Aufträge erbitte baldigst .

18 . 8 « KSII » S « N .

Singverei«
für gemischten Chor.

Sonnabend , 5 . d . Wts .,
Abends 8 Uhr :

General ° Versammlung
im Hotel „ Prinz Heinrich " .

_ Der Borstand .

KsÜi. Kesvllsnverein
in Wilhelmshaven .

Am 2 Oftertage, Abends 8 Uhr :

Fest- und
Generalversammlung .

Die Verein smitglicder werden zu
dieser Versammlung frenndlichst ersucht ,
vollzählig zu erscheinen .

Der Vorstand , l

Beginn des Schießens am s . j,
Osterfeiertage . !

_ Die Schießkommission , j
WüllölmbtiMN . ^

bediiur - I
IIekei «.

Am 2 . Osterseiertag , Abends 8 Uhr,
findet ein

TlkuzkruuMu
in der Wilhelmshalle statt

_ _ Der Vorstand .

GeskÜschilsts-Uilb
Lonstsnlis beppsns.

Am Sonnabend , 5 . April ,
Abends 8 Uhr :

General - Versammlung
im Saale des

Herrn THUMMM , Heppens .

Tagesordnung :
1 ) Neuwahl des Vorstandes ,
2 ) Hebung der Beiträge ,
3 ) Verschiedenes .
Das Erscheinen sämmtlichcr Mit¬

glieder nnrd dringend gewünscht .

_ Der Worstand .

Kknrral -Nnlaiuiuluull
liZilkbimLkA . Kl>liig8tpeuöli üi'döitei'

Sonnabend 5 . ds . Mts .,
Abends 8 Uhr , im Bereinslokale bei
Herrn Gastwirth Krüger , Neuestr .

Tagesordnung : Hebung der
inonatl . Beiträge , Aufnahme neu ein¬
geschriebener Mitglieder , Verschiedenes .

Der Vorstand .

WsMr -WmM .
Zn der

Abfehiedsfeier
unseres Herrn Schriftführers

iverden die 51'ollegen am 1 . Osterfeiertag ,
Abends 5 Uhr , hiermit frenndlichst
cirrgcladcn .

kleligüm ÜMMiiiIiM
CharfreitAg , Abegds V/ ., Uhr
im Saale des Herr ». Sachtjen ,

Heppens .
HI . ULsIrvr .

Verlodungs-Üoreigs . f
Aari » llv IVall j

Verlobte .
Wilhelmshaven , den 2 . April 1890 .

Keburts -Anzeige .

ichktztt Imge!
M. Nah neberg und Frau .

- W . . ,
ToHeS - HnzeiGL .

Nach schwerem Kampfe hat der
liebe Gott gestern MendK 6 >/j Uhr
unsere liebe Tochter

Iilltiri
im Alter von 11 Monaten 15
Tagen zu sich genommen .

Die iiefbeirükteu Ellern
Kaufmann L . U kr « ll « I »ar »

und Frau .
j? . 8 . Die Beerdigung unserer

lieben Tochter findet am Sonn¬
abend , den 6 . d . Mts . , pünktlich
Nachnüttags 2 Uhr statt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . süp ui Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



Geilage ;u Gr 80 des „Wilhelmshavener er

Freitag , dm 4 . Avril 188 t» .

77 Treuer Liebe Lohn .
Roman von U. Rose ».

(Fortsetzung.)
„ Sie glaubten uns auf Ihrem -Landsitz in -der stillen Wald¬

einsamkeit draußen sicher und geborgen , während ich mich dort
verfolgt wähnte und mich mit Rupert nach London begab .
Gestern wagte ich mich unter dem 'Schutze einer neuen Verklei¬
dung in das Haus meines Schwiegervaters , hatte eine lange
Unterredung mit meiner Frau und begegnete meinem Onkel , Lord
Trewor . Wie -fruchtbar verändert haben

'
ihn die letzten achtzehn

Jahre . Ich vermöchte meinen Blick kaum von ihm abzuwendcn .
Neben der ehrwürdigen Gestalt meines Onkels stand der Detek¬
tive , den Lord Ormond zu meiner Verfolgung in seine Dienste
genommen hatte . "

„Und erregten Sie dessen Verdacht nicht ? " fragte Grosve¬
nor besorgt .

„ Ei gewiß , und er unterließ auch nicht , sich an meine Fersen
zu heften , aber ein Mann , der durch eine so bittere Schule ge¬
gangen ist wie ich , geräth nicht so leicht in Verlegenheit . Ich
trat in ein Geschäft , durch dessen Hinterhür ich mich unter einem
schicklichen Vorwände nach einer Seitengasse entfernte , während er
vorn Wache hielt . Ohne in mein Quartier zurüclzukchren , verließ
ich in einem Miethwagen die Stadt , aus vielen Umwegen ge¬
langte ich zur nächsten Station , wo Rupert , durch ein Telegramm
benachrichtigt , meiner hartte , und bald "zu Lande , bald zu Wasser
reisend , erreichten wir gefahrlos den Adlerhorst . "

Im Laufe des Abends fand Lord Grosvenor Gelegenheit ,
die Zustimmung des Vaters seiner Braut zu einer beschleunigten
Vermählung mit Giralda und die Zusicherung feiner Fürsprache
bei Beatrice zu gewitinen .

„ Meine Tochter wird nicht eher vor den Nachstellungen
Ormonds sicher sein , als bis sie Ihre Gattin ist , Paul, " bemerkte
Gottfried . „ Ich zittere bei dem Gedanken , daß er ihr Asyl in
Dalton entdeckt haben könnte ."

GroSvenor wurde von derselben Besorgniß gequält , obwohl
er den Väter "

zu beruhigen bemüht war .
Am nächsten Morgen verabschiedete sich Lord Grosvenor von

seinen Gästen , um über Cardiff nach Dalton aufzubrechen .

48 . Kapitel .

Auf d er richtig cn Fährte .
Lord Grosvenor kam später , als er berechnet hatte , in Dal¬

ton an , und begab sich unmittelbar nach seiner Ankunft in das
Wirthshaus , um sich von dem Staub der Reise zu reinigen , ehe
er seine Verlobte aufsuchte . Der Erste , dem er in dem kleinen
Gastzimmer begegnete , war Lord Ormond . Das spöttische Lächeln ,
mit dem der vornehme Bösewicht seinen jungen Nebenbuhler be¬
grüßte , erfüllte Paul Grosvenors Herz mit tiefer Besorgniß .

„ Wir treffen uns zur guten Stunde , Lord Grosvenor "
, rief

Ormond . „ Wir scheinen von demselben Magnet angezogen , das
gleiche Ziel zu verfolgen . Ich hatte das Glück , zu entdecken , daß
Fräulein Arevalo — oder soll ich die junge Dame Fräulein Tre¬
wor nennen — sich hier befinde . "

„ Gestatten Sie mir , mich wieder zu entfernen , Mylord . Ich
möchte den Namen der Dame nicht von Ihren Lippen hören, "

entgegnete Grosvenor .
Ein böser Blick schoß aus Ormonds Augen .
„ Sic führen eine kühne Sprache , mein Herr "

, grollte er ,
„ weil Sie Ihres Sieges gewiß zu sein glauben . Nun , wir wer¬
den sehen , Freund . "

Lord Grosvenor kehrte schweigend in die Vorhalle zurück
und wartete dort , bis der Wirth ihm meldete , sein Zimmer sei
bereit .

„ Hier herein , gttadiger Herr "
, bat er , eine Thür öffnend .

„ Darf ich Sie ersuchen , mir Ihren Namen zu nennen , damit ich
ihn in das Fremdenbuch eintragen kann ? "

„ Ich heiße Paul Grosvenor . "

„ Doch nicht der junge Lord Grosvenor von Adlerhorst ? "

fragte der Wirth zwischen Furcht und Hoffnung schwankend .
„ Derselbe . "
Der Wirth war außer sich vor Entzücken , daß zwei so vor¬

nehme Herren gleichzeitig seinen Gasthof mit ihrem Besuch be¬

ehrten .
„ Sie finden einen Standesgenossen hier , Euer Gnaden, " be¬

merkte er . „ Lord Ormond wohnt seit gestern in der goldenen
Harfe . "

„ So lange schon ? " rief Grosvenor unwillkürlich .
„ Ja , gnädiger Herr . Er machte Ausflüge in der Umgegend .

Gestern Abend fuhr er mit feinem Diener in meinem kleinen
Wagen auf das Land hinaus und kam diesen Vormittag allein
zurück . Lord Ormond hatte recht schlechtes Wetter und die Pferde
waren müde und abgetragen . "

Diese Mitthetlung war für Lord Grosvenor sehr werthvoll .
Er erwog in seinem Gemüth , was Ormond zu diesem nächtlichen
Ausflug in strömendem Regen veranlaßt haben konnte , nachdem
er den Zufluchtsort Giraldas bereits ansgekundschaftet hatte .

„ Er beabsichtigt sie wieder zu entführen, " dachte er , „ und
hat sich nach einem Ort umgesehen . wo er sie verbergen kann .
Ich traf zu sehr gelegener Zeit hier ein . "

Nach wenigen Minuten war er auf der Straße , den ihm
von Giralda bezeichneten Bäckerladen auszusuchen .

Frau Haskell selbst saß mit rothgeweinten Augen hinter dem
Berkaufstisch . Sie war allein und sah so bestürzt und unglücklich
aus , daß in Lord Grosvenor sofort die Ahnung neuen Unheils
aufstieg .

„ Sind Sie Frau Haskell ? " fragte er .
„ Ja "

, erwiderte die Bäckersfrau , ihn argwöhnisch betrachtend .
„ Ich bin Lord Grosvenor , ein Freund der jungen Dame ,

die hier wohnt , und komme infolge eines Briefes , den ich von
Fräulein Arevalo empfing "

, erklärte der junge Mann , dessen ver¬
trauenerweckendes Wesen jeden Verdacht der Bäckersfrau ver¬
scheuchte. „ Bitte , begleiten Sie mich zu ihr . "

„ Ich wünschte , ich könnte cs, " schluchzte Frau Haskell . „ Das
arme süße Geschöpf und der liebliche Knabe . Ach , das ist heute
ein schrecklicher Tag für mich , gnädiger .stcrr . "

„ Was ist geschehen ? " fragte Lord Grosvenor . „ Wo ist
Fräulein Arevalo ? "

„ Ich weiß es nicht , ich weiß es nicht !"

„ Sic wissen es nicht ? Ist die junge Dame nicht hier ? "

„ Nein , gnädiger Herr . Sie ging gestern Abend mir ihrem
kleinen Bruder fort und ich habe sie Beide nicht wiedcrgesehen . "

Grosvenor war wie betäubt von dieser Mitteilung .
„ Auch ein Anderer , ein Lord ^. rmond , war heute schon hier ,

nach ihr zu fragen " , fuhr die Frau , noch immer schluchzend, fort .
„ Lord Ormond war heute schon bei Ihnen ? "

„ Ja , und außerdem eine alte Frau , ihre ehemalige Kinder¬
wärterin . Lord Ormond hätte mich zerreißen mögen , weil ich
ihm keine Auskunft geben konnte , die alte Frau aber weinte
bitterlich . "

„ Wann ging die junge Dame fort ? "

„ Zwischen sieben und acht Uhr . "

„ Und zu wem wollte sie ? "

„ Zum Doktor , gnädiger Herr , um ihm ein Glas mit eingc -
sottenen Früchten und auch einige Stückchen Kuchen für einen
armen Kranken zu überbringen , der auf dem Wege ins Gebirge
verunglückte und zu meiner Verwandten , Grete Wilms geschafft
wurde . Der Schirm des Fräuleins und das Obstglas wurden
zerbrochen an der nächsten Straßenecke gefunden und die Kuchen
lagen zerstreut im Schmutz . "

„ Das sieht aus , als ob sie gewaltsam fvrtgcschleppt wäre, "

dachte Grosvenor voll Sorge .
Sich nach der Wohnung des Arztes erkundigend , begab er

sich zu diesem . Er hatte das Glück , den alten Mann zu Haufe
zu treffen .

„ Die junge Dame war gestern Abend nicht mehr bei mir " ,
antwortete der Arzt auf Grosvenors Anfrage , „ ich bedauere ihr
Ausbleiben , weil ich gute Nachrichten für sic hatte . Das Fieber
des Kranken , für den sie sich so lebhaft intercssirt , ist gebrochen ,
und damit befindet sich der Mann außer Gefahr . "

„ Und wer ist dieser Mensch , Herr Doktor ? "

„ Er scheint mir der Held eines kleinen Romans . Seit acht¬
zehn Jahren war er verschollen , und die arme Grete WilmS hatte
während dieser ganzen Zeit nichts von ihrem Geliebten , Georg
Negun gehört , der nun plötzlich krank und gebrochen zu ihr
znrückgekehrt ist . "

Grosvenor hatte die Geschichte Georg NcguuS gehört und
wußte , daß er mit dem Gehcimniß , das Gottfried Trewor in die
Verbannung getrieben , vertrant war , und daß Bcatrice entzückt
sein würde , den Aufenthalt des Mannes zu erfahren , aber er
durftc sich jetzt nicht mit dieser Angelegenheit befassen , sondern
mußte zunächst Alles aufbieten , Giraldas Versteck aufzufinden .

Er dankte dem Arzt für die empfangene Auskunft und stürmte
in den Gasthof zurück.

„ Ich möchte sofort Lord Ormond sprechen "
, sagte er dem

Wirth .
„ Lord Ormond ist bereits abgereist , gnädiger Herr . "

„ Und haben Sie keine Ahnung , wohin ? "

„ Leute , die zu Markt kamen , wollen Lord Ormond , den sie
bei mir gesehen , auf der Straße nach Pelten getroffen haben . "

„ Benutzte er nicht die Eisenbahn ? "

„ Ja , aber er ritt auf seinem Pferde bis zu der Station
des nächsten Dorfes . Wie ich von einem Bekannten aus Pelten
höre , war der fremde Herr in den letzten Tagen wiederholt
dort . "

Lord Grosvenor bezahlte seine Rechnung und eilte nach dem

Bahnhof , um den Eilzug nach Cardiff zu benutzen . In Cardiff
mußte er umsteigen , um nach Pelten zu gelangen . In dem

Wagen , in den er gewiesen wurde , saßen schon zwei Personen .

Der junge Mann traute feinen Augen kann », als er sich Beatrice
Trewor und ihrer Dienerin Magda Flecks gegenüber sah .

Beatrice reichte ihm lächelnd die Hand , und winkte ihm , sich
neben sie zu setzen . „ Ich bin auf dem Wege nach Berrilhos, "

erzählte sie . „ In Pelten wartet unser Wagen auf mich. Wann
verließen Sie Schloß Adlerhorst , lieber Paul ? "

(Fortsetzung folgt .)

Nus der Umgegend smd der Provinz .
Oldenburg , 2 . April . Nach einer heute publizirten landes¬

herrlichen Verordnung vom 31 . Mai ist der Landtag des Groß¬
herzogthums aus den 9 . April außerordentlich einberufen . Die
Verhandlungen desselben werden am gedachten Tage Vormittags
11 Uhr beginnen und ist die Dauer derselben auf sechs Tage be¬
stimmt wurden .

Aurich , 31 . März . Der in diesen Tagen ausgegebene Jahres¬
bericht des ostfriesischcn Hauptvereins der Gustav -Adolf -Stiftung
zeigt , daß diese echt evangelische Vereinssache in unserer Gegend
immer mehr Freunde gewinnt , welche gern Opfer zur Förderung
des Protestantismus in der Diaspora spenden . Die von Herrn
Kanzleirath Ulrichs hier geführte Rechnung verzeichnet an Gaben
iin Jahre 1889 ans den 24 Zweigvereinen Ostfrieslands 7649,75
Mark und ein Vermächtnis ; der verstorbenen Eheleute Kümund -
Nordcn von 600 Mk ., also tm Ganzen 8249,75 M . , rund 1159
M . mehr als im Vorjahre . Seit einigen Jahren treten in ver¬

schiedenen Gemeinden auch Damenvereine für diese Bestrebungen
ein , zwei derselben , in Jemgum und Oldendorp , haben aus dem
Erlös verfertigter Handarbeiten 100 M . bezw . 30 M . beigestenert ,
was zur Nachahmung Anlaß geben dürfte . Das Vermögen des
Vereins beträgt zur Zeit 35862 M . , wovon die Zinsen ebenfalls
zur Unterstützung verwendet werden . Von den disponiblen Gaben

sind den: Centralvorstand in Leipzig 2400 M - zur freien Ver¬

fügung und die Liebesgaben für Weisenau in Hessen-Darmstadt
mit 150 M . überwiesen . Durch Vermittelung des Centralvorjtandes
sind 30 Gemeinden bezw . Anstalten mit 1900 M . und durch dies¬

seitige direkte Versendung 26 Gemeinden in den Provinzen Han¬
nover und Westfalen mit 2025 M . unterstützt , außerdem hat die
Gemeinde Papenburg 2400 Mk . erhalten ; es sind also in Summa
8875 Nt . an Unterstützungsgeldern verausgabt , gegen 7980 Mk .
im Vorjahre . Als Zugabe hat der Bericht die Festpredigt , ge¬
halten von Pastor Störung ans der Jahresfeier in Weener , einen

Bericht über die 43 . Hauptversammlung des deutschen Gustav -

Adolf -Vereins in Danzig und Mittheilungen aus der Diaspora
von Pastor Nottebohm -Paderborn abgedrnckt ; alle drei Gaben
werden gewiß recht Vielen eine willkommene und anregende Lek¬
türe bieten . Die diesjährige Hauptversammlung des ostfriesischen
Hauptvereins wird in Wilhelmshaven abgehalten . Direktor des
Vereins ist , nach dem „ H . C "

, Konsistorialrath Pastor Kirchhofs hier .

Vermischtes .
— (Ein Vorrecht .) Herr (in der Tanzpause zu einer Dame ) :

„ Das Wetter ist heute sehr schön. " — Dame : „ Entschuldigen
Sie , über dieses Thema spreche ich nur mit meinen Tänzern !"

Standesamtliche Nachrichten - er Gemeinde Bant
vom 1 . bis incl . 31 . März 1890 .

Geboren : ein Sohn : dem Kohlenhändler Lückuer, dem Glaser Reinicke,
dem Maschinenbauer Dehne , dem Schuhmacher Hofmeister , dem Schlosser Kußing ,
dem Tischler Ottcn , dem Maschinenbauer Pfeil , dem verst. Werftillvaliden
Nietsch, dem Tischler Rannen , dem Schuhmacher Duden , dem Biervcrleger Her¬
ders , dem Arbeiter Pohl , dem Arbeiter Simmering , dem Maler Schütt , dem
Kesselschmied Peter , dem Schiffbauer Tadel , dem Arbeiter Wiechmamr . Eme
Tochter : dem Tischler Neumann , dem Büchsenmacher Riechet, dem Schiffbauer
Heppner , dem Schiffbauer Braue , dem Former Oltmanns , dem Kesselschmied
Neumann , dem Arbeiter Koeuen , dem Kupferschmied Boje , dem Arbeiter Goelen ,
dem Schlosser Gärtner , dem Kesselschmied Hanns , dem Arbeiter Patzke , dem
Schiffbauer Doden , dem Schmied Arndt , dem Schiffbauer Hochseld. Außerdem
wurden zwei außereheliche Geburten (Mädchen ) angemeldet .

Aufgeboten : der Schlosser Huster zu HeppenS undF . H . Kramnlamp
zu Kranenlamp , der Arbeiter Heyden und M . M . L . Neese, beide hier , der
Schiffbauer Eills hier und A . G . Rüdebusch zu Wilhelmshaven , der Kessel¬
schmied Kiel und A . M . E . Rump , beide hier , der Heizer Bockmeyer und E .
H . A . Gathemana , beide Heer ,

Eheschließungen : Kerne.
Gestorben : Sohn des Bäckers Janßen 3 M . alt , Tochter des Schneider¬

meisters Fürst 7 I . alt , Tochter des Schreibers Rykowskr 7 M . alt , Tochter
des Fuhrunternehmers Wams , 3 I . alt , Sohn des Tischlers Rannen 2 St .
alt , Tochter des Schlossers Gärtner 14 I . alt , der Arbeiter Jrps 54 I . alt ,
Tochter des Schlossers Grebe 8 M . alt .

der Deutsch-Italienischen Weiu -Jmport -Gesell -
schaff , Marke No . 25 , 26 , 27 , angenehm flüch¬

tige , reinschmeckende Dessertweine in mäßiger Preislage . Ersatz für
Madeira oder Sherry . Garantie für absolute Reinheit durch
Staatskontrolle . Höchste Auszeichnung auf der Kölner Fachausstel¬
lung für Getränke , Volksernährung und Armeeverpflegung , sowie
bei der Kölner Internationale » Ausstellung für Nahrungsmittel
und Hausbedarf . Zu beziehen in WilheÜttshaveN von tzl «
kriickvr Dirk « .

Bekanntmachung.
Aus Ihrem Berichte vom 18 . Febr .

d . I . habe Ich mit Mißfallen ent¬
nommen , daß in wiederholten Fällen ,
namentlich in den Regierungsbezirken
Stettin und Cöslin Landbewohner durch
falsche Vorspiegelungen zur Auswande¬
rung , nach Brasilien verlockt worden
sind und heimlich nach Bremen sich be¬
geben haben , in der trügerischen Hoff¬
nung von dort aus nach Brasilien
weiter befördert zu werden . Ich will ,
daß dent geme-iüKfcWsicheN ' Treiben der
Auswandernngsagenten , durch welches
ein Theil Meiner Unterthanen verlockt
wird , unter Nichtachtung ihrer Pflichten
gegen das Vaterland , unter Schädigung
ihrer Angehörigen und unter Bruch
ihrer Arbeitsverträge sich dem Elende
preiszugeben , mit allen zu Gebote
stehenden Mitteln entgegengetreten und
insbesondere auch in geeigneter Weise
ans

'
Belehrung der Betheiltgten hinge¬

wirkt wird . Ich beauftrage -Sie , dem¬
entsprechend die Regierungspräsidenten
in Stettin und Cöslin mit den er¬
forderlichen Weisuügisti ' - zu versehen .

Dieser Erlaß ist durch die Kreisblätter
bekannt zu machen .

Berlin , den 19 , Februar 1890 .
gez. Wilhelm R

ggez . Herrfnrth . Frhr . v . Berlepsch .
An die Minister des Innern und

für Handel und Gewerbe .

Vorstehende Allerhöchste Kabinetsordre
wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht .

Wilhelmshaven , den 5 . März 1890 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths.

Im Landwehr -Bezirk I Oldenburg
werden nachstehende Arühjahrs -Kon -
trol-Bersammkmgen abgehalten .

Jadegeviet .
Zu Wilhelmshaven an der Ost -

friesenstraße beim Exerzierhause am 18 .,
IS . und 31 . April d . IS . und zwar :
L . Jahresklassen 1877 , 1878 und 1879

am 18 . April d . I . , Vorm . 9 Uhr ,
i >. Jahresklassen 1880 , 1881 und 1882

am 18 . April d . I . , Nachm . 3 Uhr ,

v . Jahresklassen 1883 , 1884 und 1885
am 19 . April d . I ., Vorm . 9 Uhr ,

ä . Jahreskl . 1886 , 1887 , 1888 u . 1889
am 19 . April d . I . , Nachm . 3 Uhr ,

s . Ersatz -Reservisten , welche bereits geübt
haben , am 21 . April d . I . , Vorm .

9 Uhr ,
k. Ersatz -Reservisten , welche noch nicht
geübt haben , am 21 . April d . Js . ,

Nachm . 3 Uhr .

Spezielle Gestellungsbefehl « werden
nicht ausgeschrieben .

BeidenKontrol -Versammlungen haben
zu erscheinen :
l . Sämmtliche Offiziere , Aerztc , obere

Militärbeamtc und Mannschaften der
Reserve der Landarmee , der Marine -
Reserve , der Land - und Seewehr I .
Aufgebots und die Ersatz - Reservisten
und Marine -Ersatz - Reseroisten .

2 . Die zur Disposition ihrer Truppen -
theile bezw . Marinetheile beurlaub¬
ten und die zur Disposition der
Ersatz -Behörden entlassenen Mann¬
schaften.

Ausgenommen hiervon sind :

Diejenigen Mannschaften der Jahres -
klaffe 1878 und die Vierjährig -Frei - ,

willigen der Kavallerie der Jahrestlasse
1880 , welche in der Zeit vom 1 . April
bis 30 . September eingetreten sind .

Sämmtliche Militärpapiere sind mit
zur Stelle zu bringen .

Befreinngsgesuche sind rechtzeitig an
das Melde -Amt zu Wilhelmshaven zu
richten . In Krankheitsfällen ist ein
ärztliches Zeugniß einzusenden .

Oldenburg , den 20 . März 1890 .

Königliches Bezirks -Kommando I .
Oldenburg .

LN » a . M ., SÄren -i» , § §,dsj gtsioksr 6L1e ksüswlsuck
billicfsr als lranriöslsolisr .

b Mqusttss mit iu,«srsrrin »».

Zu vrrmiethe«
per sofort ein möblirtes Zimmer , nach
vornherans bei

W Weidermamt,
Bismarckstr . 56 .

8 ; Wür
^ Ich erlaube mir , das rauchende
L ' Publikum Wilhelmshavens und
V Umgegend auf die

ö EigaMen? , L<M-
g Mil Orobslknlli - Tabake
^ aus der Fabrik von ^

y (ftrrl lxi 'M IN XrkMMuoll
0

aufmerksam zu machen . Dieselben
LZind in den meisten Läden zu zr
V haben . Muster und Preisver - 0
0 zeichnisse für Wiederverkäufer
H stehen auf Wunsch sofort zu
M Diensten .

X Breme«, Langenrstaße 50.

ein Schuhmachergeselle .
Jever , St . Annenstr .

G. Alverichs.



empfiehlt in großer Auswahl sehr billig

M. Kürschner,
_ Roouftr . VS und Belfort , Werftstr IV._

Tie per Schiff „ Gesine " , Kapt . Wilts , erwartete Ladung

pvinia schottische

Haushaltungs - Kohlen
ist soeben eingekroffen und empfehle dieselben pro Last (4000 Pfd .) zu Mark
42, — frei vor 's Haus .

Gefl . Bestellungen erbitte baldigst .

II . MtzuLvn , Kopperhöm.

Cöl» 1889 . Goldene Medaille ; Cöln1889.
vr . Iliompson

'
s Lvilsn - Pulver - i

vorzüglichste Wasch- und Reinigungs -Mittel ;

l ) r . Ikompson
'
e 8eifsn - Pulver » « d

weiße Wäsche auch ohne Bleiche ;

l ) r . Iliompson
'
s Leiten - Pulver

von allen ätzenden , die Wäsche angreifenden Bestandtheilc » und man
erzielt mit

vr . Iiiomp8on
'
8 8tziten - Pulver -

an Zeit und Geld ;

vr . Itiomp8vn
'
8 8siten - Pulver ft » »,- > »

der Schutzmarke und hüte man sich vor den zahl¬
reichen mindern »erthigeu Nachahmungen ;

vr . Iliomoson
'
s 8eifen - Pulver > „

in Kolonial -, Drogen - nnd Seifenhandlnngen zu n Preise von
15 Pfg . pro i/z Pfund -Packet .

Schüler -Mühen
siiv hiesiges königliches Gyinnasrinn
nach neuem Schnitt , ohne Biese am Deckel , empfiehlt in großer
Auswahl zu billigsten Preisen

. . Al, 8 « KI»» « I. Kürschner,
_ Roonstr . VS und Belfort , Werftstr . IV . _

MV » PMWüm
Fiebig

's Kilkmhl
Fieliig

's GklktMlvtt lLK
gratis in Drogen - u . Delicateßgeschästen re .

zur Herstellung von durchs . Gelees , Eis ,
Feinste Back- n . Kochrcceptbücher
,Wan verlange Schi LieSig "

IllvIrlvsrsvtLts
err bald höh . Klaffen . Eschers (staatl .
eonc.) Paed. Hannover.

s)viiira

Magdeb . Lllunkolil,
empfehle pro Pfund 8 Pfg . ,

5 Pfund für 30 Pfg . ,
bei ganzen Fässern noch billiger .

n Me - r/ce - r ,
_

Billig zu verkaufen
5« Fuder harte Ziegelbrocke « .

Hornbüssel L Hornkamp ,
Steinhaufen .

Nertkktkl gesucht!
Eine eingeführte

Zrrckev - Rcrffinevie
sucht für iriILeIiN8Lnr6N einen ge¬
eigneten Vertreter . Nur I » . Reflek¬
tantenbelieben ihre Adressen mit genauer
Angabe der weiteren Thätigkett und
Referenzen 8ub "I . 2057 zur Weiter¬
beförderung an die Annoneen-Kxped.
van Haasenstein <d Vogler, A
Königsberg i . Pr . , einznsende »

i u '

^ 88 ^ 2 .
! dc IS O s L I>».

anerkannt bestes und ausgiebigstes
Kaffeezusatzmittel .

WU "
Worznge :

Bedeutende Kaffeeersparniß,
Kräftiger Wohlgeschmack und

schöne Jarve ,
Breis pr. Dose 30 Wsg.

Zu haben m jeder guten Cvlonial -
waaren - und Droguen -Handlung .
Ter vielen minderwerthigen Nach¬
ahmungen wegen achte man beim
Ankauf genau auf obige Firma .

Alleiniger Engros -Versandt :

keebsf L IVIietle in üslinovLi'.

Rechte Glhrrin -
Schwefrlmilch - Seife
aus der kgl. bayer . Hofparsümeriefabrik
von C . D . Wunderlich in Nürnberg ,
prämiirt in Nürnberg 1882 , renommirt
seit 1863 . Unstreitig die beliebteste
Toilettenfeife zur Erlangung eines
schönen , sammtartigen weißen Teints ;
zur Reinigung von Hautschärfen , Haut¬
ausschlägen , Jucken , Flechten , Hitzpickeln,
Mitessern rc . nebst Anweisung zu 35 Ps .
in E . Keysfers Drogenhandlung in
Wilhelmshaven .

Gesucht
zum 1 . Mai ein ordentliches Mädchen .

Frau Karl Griffel . Roonstr . 24 .

Die Krankheiten der Brust find unheilbar
wenn der Leidende vernachlässigt sie zu bekämpfen . — Wer an Schwindsucht (Auszehrung ) , Asthma (Athemnoth , Luft -

rvhrenkatarrh , Spitzenaffectwnen , Bronchial - nnd Kehlkopfkatarrh re . leidet , trinke den Absud des Brustthee (rnss . poly -

gonum ) , welcher echt in Packeten L 1 Mark bei Ernst WeideMMM , Liebenburg a Harz erhältlich ist. —

Broschüre daselbst gratis und franko .

F. A . Eckhardt , Oldenburg , Kunstsärberei u. Reinigung,
für Herren - und Damen -Garderoven , fertig und getrennt , Möbel - u DeearationS -GegenstSnde , Plüsch , Saunnt , Seide ,
Handschuhe re . — Tüll- u . Mullgardinen werden in kürzester Zeit gewaschen und crsme gefärbt .

AWl' Annahme in Wilhelmshaven Herr I . Schleemtlch , Bisma ^ckstr . 14 , Herr « . Schwarz, Roonstr. 109

1 L 600000 M .
2 „ 500000
2 „ 400000 „
5 „ 300000 „
6 200000 „
4 „ 150000 „

14 „ 100000 „
28 „ 50000 „
10 „ 40000 ..
10 „ 30000 .,
36 „ 25000
75 ., 20000 .,

180 „ 10000 „
290 „ 5000 „
300 3000 „
900 .. 2000 „

1758 ,, 1000 „
5384 600 ,.

Telegrainm-Adreffe :
Fuhfebank Berlin .

Schloßfreiheit- (Geld-) Lotterie.
MU

"
Nächste Ziehung am 14 . April d . I .

"
HWG

Für neu eintretende Spieler empfehle und persende ich

Original Loose zu planmiitzigen Preisen .
Ganze 72 M Halbe 3 « M . Viertel 18 M Achtel S M

Zur Begaemlichkeit meiner werthen Kundschaft empfehle ich Anthetl -Bollloose , gültig
für alle Ziehungen dieser Lotterie , auf welche keine Nachzahlungen zu leisten ist , nnd für
welche ich im Falle eines Gewinnes in den ersten 4 Klassen die im Voraus bezahlte Ein¬
lage der folgenden Klaffen zurückerstattc .

Antheil -Voll -Lsoses Vi V- V« V« Vm Va, V««
für alle Klaffe» gültig j M . 20 « M . 100 M . 5« M . 25 M . IS M . M 3 «

Zur Erhöhung der Gwinn - Chancen empfehle ich möglichst s ' "/et ^ /32 ^ /is ^ /»
viele Antheile an verschiedenen Nummern zu nehmen lM . 85M . 65M . 130 M -250 M .500 .

Jeder Bestellung , ivelche durch Postanweisung erbitte , sind für Liste u . Porto 30 Pf .
für jede Klasse beiznfügen .

^ UKU8t ^ 11Ü 86 , Geschäft . Ltzriiü ^ rLtzäri6li8tr . 79 .

Lebensverficherungs - Gesellschaft der Verein . Staaten
in New -York .

gegründet 1859 . ßoncessionirt in Wrenßen 1877

Unter Staats - Controle
Neues Geschäft in 1888 : « 51 >» 17,5S4 Mk

(Das größte Geschäft , welches von irgend einer Gesellschaft je erzielt worden ist .)

Bersicherungsbestand nlt 1888 : 2,S34,1 « 8,53S Mk .
Ueberschuß über die gesetzliche Reserve : 88,377,539 Mark .

Gesammtstcheryeiten der Avtheikung für Deutschland, Hefierreich -Mu-
garu und den Worden Europas : ca . 13,500,000 Wk

« Luv krä «» 1sir - L !rI » öbao8
nach 1 Jahr nach 2 Jahren nach 3 Jahren

unbeschrankt unanfechtbar « uverfallbar
in der Wahl des Berufs seitens bei Nichtfortsetzung derVer -
und des Aufenthalts in der der sicherung durch Ausstellung

ganzen Welt . Gesellschaft , vollbezahlter Policen .

WM Freie Kriegs-Tontinen-VerfichcrlMk . MW
Die Gesellschaft übernimmt das volle Kriegs -Risiko aller Wehrpflichtigen

auf Grund des freien Kriegs -Tontinen -Plans :
1 ) bei Kapitälversicherungen von 20jähriger u >>d kürzerer Dauer un¬

entgeltlich , d . h . ohne Prämien -Aufschlag ,
2) bei Kapitalversicherungen von längerer Dauer und bei einfachen

Lebensversicherungen zu den in den rcsp . Tabellen enthaltenen
Prämiensätzen , die gegen die gewöhnlichen Prämiensätze nur
unbedeutend erhöht sind ,

bei Berufssoldaten gegen eine Extraprämic von jährlich 3 der Versicherungs¬
summe bis 120,000 Mk . ans ein Leben .

Prospekte und nähere Auskunft bereitwilligst gratis nnd sranko durch alle
Agenten und durch . .v . äußlSPSt.

Wilhelmshaven .

^ klstiLvk- kxtpsot
iur sevkt

llndsii in ^VMsbllwlmvsn dsi äsn Lsrrsn
tzlsbr . Dirk «, Imckv . 1nn88 «o , ckob . Vrevse , L . LückleLv ,
DroAU6n1iälA . p . I '. 1 . 8oboM » eL «r , II . 8eb !nuL «1p «» ll1nF ,
L . IsMs , 6 . .1 Iraoläl , 1 . L «^ 88«r , II
Obrl8H »L8 , 0 . 3 . Leluveo «, Web . Lebmsnn in bissnbsxvens
Hrn . 2 . V .Lrov bZebmIckl , NsW8 , IHnlIstrassg nnä Ürn .
3 . Loe8ke , LöniZstr .

KtemWes Kurean
von

L . VsiuLiuxkoLk ,
Mittelstraste » .

Anfertigung v. Gesuchen , Eingaben
an Behörden , Bittschriften ,

Berichten , Correspondenzen u . s. w .

StrohhÄte
werden nach neuesten Facons gewaschen ,
gefärbt nnd modernisirt .

Straustfedern WW
werden gewaschen und gekräuselt bei

ü . I-swmers , Roonstraße 87.

Bremer Korn,
garautirt rein ,

L Flasche 50 Pfg . , empfiehlt

L. K. Vvedehovn ,
Nenestraße 7 .

^ Neue Rosinen , ^
pr . Pfund 20 Pfg . ,

do . do ., pr . Pfund 30 Pfg.,

jährige z) flannren ,
pr . Pfund 12 Pfg . ,

Nene do ., per Pfund 20 Pfg .

Alls MallllfMUmall»
vergüte ly Proz . bei Barzahlung .

Empfehle eine

gvotze z) nvthie Reste
zu sehr billigen Preisen .

Maschinenfabrik,
Metall- und Eisen¬

gießerei
ü. Nsinen w Vüköl.

einen Auftraggebern zur Nachricht ,
daß ich morgen , den 2 . ds .«

Mts «, mit

der veftellte« Kohle«
aus dem Schiffe beginne . Weitere Auf¬
träge nehme ich gern entgegen .

V. Witt ».
Zu vermiethen

die bisher von mir selbst benutzte
HV « Ii » iiiiA

"
M

zum 1 . Mai Wallstraße 24 ».
A . Borrmann .

Wem Sie sich nicht darüber SiM mllen,
daß Ihnen Ihr Caffee nicht mundet, so kaufen
Sie stets nur

meinen gebt . ^rvs - Lsffee
UW " in Vs Pfnnd -Packeten st 8V Pfg . -MW

1 . / . 1 , » « /,,/ .

Wilhelmsh aven AN- Belfort .
Roon - und Bismarckstraße .

i Ii « I I» « r In i
für die Mittel - und Volksschule

empfiehlt in nnr dauerhaften Einbänden

I«» I»r» i»i> 1 <»« lL« i»,
Rothes Schlotz , Roonftratze 5

» ier !
Frhrl . v . Tncher ' sches 16 Fl .
Münch . Bürgerbrän 16 „

Beide Bierei . Champ .-Fl . L „
Feines Export -Bier 27 „

„ Lagerbier 33 „
Berliner Weißbier 20 „
Grätzer Bier 15 „
Doppel -Braunbier 36 „
Englisch Porter L „

M . 3,00
3.00
0,35
3,00
3,00
3 .00
3,08
3,00
0,50

Harzer Sanervrnnne «
(Theresienhöfer )

u. Selterwasser
empfiehlt

Friedrichstraße 4 .

u - RattenpMe « , giftfrei ,
nur s. vkllgethiere tödtlich .

Originalsch . 50 Pf . b . R . LehUMNN .

Hav - arbeits -
Unterricht

wird ertheilt bei
Fr . H . Hrauert , Augustenstr . 61 .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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